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Einleitung 

 

Das Projekt „Investition in die Zukunft“: Vier Regionalkonferenzen zur Zukunft der 

Pferdesports in Westfalen 

Nach Jahrzehnten des Wachstums verbuchte der organisierte Pferdesport in Deutschland 2004 

erstmals einen Mitgliederrückgang. Seitdem verließen rund 15.000 Menschen die Reit- und 

Fahrvereine. Diese Entwicklung wollen die Deutsche Reiterliche Vereinigung (FN) und ihre 

Landespferdesportverbände bremsen und möglichst umkehren. Dazu begann im Frühjahr 2010 

die Initiative „Vorreiter Deutschland – Initiative zur Förderung des Reitens in Verein und Betrieb“, 

die 2009 als Projekt unter dem Arbeitstitel „Investition in die Zukunft“ entwickelt worden war. 

In Westfalen begann die Umsetzungsphase des Projektes im Frühjahr 2010 mit vier 

Regionalkonferenzen in Paderborn, Hattingen, Lünen und Münster. Auf der Grundlage der Daten 

des Sportentwicklungsberichts wurde dort jeweils die Ausgangslage in den Regionen genau unter 

die Lupe genommen, diskutiert und nach Lösungsansätzen gesucht. Zu den Herausforderungen, 

die sehr häufig genannt wurden, gehörten die Gewinnung und Bindung von ehrenamtlich 

Engagierten in den Vereinen, der Sanierungsstau bei den Reitanlagen und die zeitlichen 

Auswirkungen der Ganztagsschule. In einigen Regionen wird zudem die Gewinnung und Bindung 

von Ausbildern und jugendlichen Leistungssportler als schwierig bewertet.  

 

Maßnahmen zur Mitgliederentwicklung 

Für das Projekt „Investition in die Zukunft“ hat der Pferdesportverband Westfalen die Weichen 

gestellt und Leitlinien für seine Beteiligung definiert. Die Stärkung der Vereine und Betriebe zur 

Bewältigung des gesellschaftlichen Wandels spielt dabei eine herausragende Rolle. Die 

Berücksichtigung der regionalen Unterschiede sollen dabei noch viel mehr berücksichtigt werden 

als bisher. Das bekräftigten die Kreisverbände, die bei der Verbandsauschuss-Sitzung den Tenor 

„regional weitermachen“ vertraten und bereits die ersten Ideen zur Umsetzung formulierten. 

Zu den Projektmaßnahmen, die noch im Berichtsjahr umgesetzt wurden, gehörte die Installation 

der Rubrik „Investition in die Zukunft“ in „Reiter und Pferde in Westfalen“ sowie die Durchführung 

mehrerer Seminare und Workshops zum Thema.  

Auch auf den Wunsch vieler Vereine, die sich mehr Sicherheit im Hinblick auf die Frage des 

Versicherungsschutzes gewünscht hatten (Quelle: Sportentwicklungsbericht), konnte mit der 

Installation des „Risikochecks“ eine Antwort gefunden werden. Die individuelle Analyse und die 

Beratung zu diesem Thema erfolgt für die Vereine kostenfrei und in Zusammenarbeit zwischen 

dem Versicherungsbüro bei der Sporthilfe e.V., dem Landessportbund NRW (VIBSS) und dem 

Pferdesportverband Westfalen.  

 

Verbandsauschuss-Sitzung in Siegen 

Der Bezirksreiterverband Siegen-Olpe-Wittgenstein war Gastgeber der 

Verbandsauschuss-Sitzung 2010 und hatte die Delegierten aller 

Kreisverbände und die PV-Gremienvertreter am 24. März nach Siegen 

eingeladen.  

Bei den turnusgemäßen Wahlen wurde Dr. Johannes Brinkmann (Marl) als 

Präsidiumsmitglied für den Regierungsbezirk Münster gewählt. 

 

7. Auflage der Westfalen-Woche in Münster: Verabschiedung der Turnierfachleute 

Die letzte Juliwoche ist die Westfalen-Woche. Mit ihrem besonderen Mix aus Sport und Zucht, 

Sommerfest und Mannschaftsgeist hat sie sich als westfälisches Landesturnier etabliert und 

ihren festen Platz im Veranstaltungskalender gefunden. Als Neuerung im Sportprogramm wurde 

im Berichtsjahr das Angebot in der Disziplin Fahren durch die Integration einer 

Gebrauchsprüfung ausgeweitet. Zum ersten Mal wurden bei der Westfalen-Woche aus 

Altersgründen ausgeschiedene Turnierfachleute verabschiedet. Unmittelbar vor Beginn der 

Mannschaftskür im Wettkampf um die PV-Standarte erhielten 12 Richter und Parcourschefs vor 

der feierlichen Kulisse des geschmückten Dressurvierecks ihre Anerkennungsurkunde aus den 

Händen des PV-Präsidenten Rudolph Erbprinz von Croÿ.  

 

„Komm zum Pferd“ - 54 westfälische Vereine und Mitgliedsbetriebe beteiligen sich beim 2. 

Tag der offenen Stalltür 

Unter dem Motto „Komm zum Pferd“ haben die FN und alle Landesverbände ihren Mitgliedern 

am 26. September zum zweiten Mal nach der Premiere 2009 eine gemeinsame Plattform zur 

Präsentation ihrer Aktivitäten angeboten. Zwar war die Beteiligung in Westfalen bei der zweiten 

Auflage geringer als im Vorjahr,  die Resonanz seitens der Besucher jedoch ungebrochen groß. 

 

Ausgezeichnet: Meilenstein in der Qualitätsmanagement-Zertifizierung erreicht 

Der Pferdesportverband Westfalen beteiligt sich seit Juni 2009 

am Pilotprojekt "Qualität in Bünden und Verbänden" des 

Landessportbundes NRW. Für den erfolgreich absolvierten 

ersten Qualitätszyklus, in dem zwei Verbesserungsprojekte zu 

bewältigen waren, erhielt der PV Ende des Jahren die 

Auszeichnung als  zertifizierter Fachverband im Bereich 

"Qualitätsmanagement".  

 



1.1. Der Verband in Zahlen 

Entwicklung der Mitgliederzahlen 

Bei der Betrachtung des Datenmaterials ist, wie in den vergangenen Jahren, auf unterschiedliche 

Stichtage zu achten. 

Nachfolgende Auswertungen basieren auf folgendem Datenmaterial: 

* Bestandserhebung des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen (LSB) 
* Statistik der Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN) 
* Mitgliederzahlen des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) 
* Statistik des Pferdesportverbandes Rheinland 
* Statistik des Pferdesportverbandes Westfalen 

 
WESTFALEN 

Aufschluss über die Entwicklung der Vereins- u. Mitgliederzahlen seit 1960 vermittelt 

nachfolgende Tabelle 1 und die Abbildungen 1a und 1b. 

Tabelle 1 
- Entwicklung der Mitgliederzahlen in Westfalen -  

Jahr Vereine Mitglieder 
1960 243 20.973 
1970 264 38.054 
1980 415 85.923 
1982 428 87.363 
1984 441 88.627 
1986 452 87.826 
1988 455 87.144 
1990 463 92.673 
1992 464 98.120 
1993 466 100.553 
1994 477 103.791 
1995 491 105.597 
1996 493 107.690 
1997 509 109.814 
1998 518 111.109 
1999 522 112.447 
2000 522 113.037 
2001 532 113.319 
2002 542 115.169 
2003 550 115.011 
2004 558 114.781 
2005 561 115.240 
2006 565 114.723 
2007 577 112.974 
2008 574 112.188 
2009 575 110.399 
2010 576 108.443 

Abbildung 1 a 
Vereine 

 

 

Abbildung 1 b 
Vereinsmitglieder 
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Die Mitgliederzahlen in den westfälischen. Reitervereinen haben um 1,77% abgenommen. 2010 

wurden 11 Vereine neu aufgenommen und gleichzeitig 10 Vereine gelöscht. 

Vereine mit den höchsten Mitgliederzahlen: 

  1. Reit- und Fahrverein „St. Georg“ Werne e. V.  676 Mitglieder 
  2. Reiterverein Nethegau Brakel e. V.   641 Mitglieder 
  3. Reit- und Fahrverein „von Lützow“ Herford e. V.  631 Mitglieder 
  4. Zucht-, Reit- und Fahrverein Schwerte e. V.  623 Mitglieder 
  5. Westf. Reiterverein von 1835 e. V.   582 Mitglieder 
  6. Reitverein „Fritz Sümmermann“ Fröndenberg e. V. 567 Mitglieder 
  7. Reit- und Fahrverein Barlo-Bocholt e. V.  561 Mitglieder 
  8. Reit- und Fahrverein Ostönnen e. V.   554 Mitglieder 
  9. Reitclub Emscherquelle e. V.    539 Mitglieder 
10. Zucht-, Reit- und Fahrverein Heiden e. V.  537 Mitglieder 

 

Die durchschnittliche Vereinsgröße liegt derzeit bei 188 Mitgliedern je Verein. Die Entwicklung 

seit 1960 zeigt nachfolgende Abbildung 2. 

 

Abbildung 2 
Durchschnittliche Vereinsgröße 

Seit dem 01.01.1997 ist die Altersgruppeneinteilung für die Bestandserhebung der Sportvereine 

geändert. Demnach gibt es sieben Altersgruppen (0-6 Jahre, 7-14 J., 15-18 J., 19-26 J., 27-40 J., 

41-60 J., ab 61 Jahre). Die für den Reitsport relevanten Altersgruppen sind in Abbildung 3 

aufgeführt. Entfallen ist die Altersgruppe 19 - 21 Jahre, dafür gibt es die Altersgruppe der  19 - 

26jährigen. Diese Altersgruppe kommt im Regelwerk des Pferdesportes nicht vor. Sie ist aber für 

den Nachweis von Mitteln zur Förderung der Jugendarbeit notwendig. 

Abbildung 3 
Altersgruppen 

 

 

Der Anteil der Kinder bis 14 Jahre ist im Vergleich zum Vorjahr um 4,88 % gesunken. Der Anteil 

der 19 – 26jährigen ist um 0,47 % gestiegen. 
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Abbildung 4 
Entwicklung in den einzelnen Altersgruppen 

 

 

Abbildung 5 
Vereinsmitglieder nach Geschlecht 
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Abbildung 6 
Mitglieder nach Geschlecht 
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Anteil nach Geschlecht 
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Abbildung 7 

Veränderungen im Mitgliederbestand 

 

1990 1995 1997 1998 2000 2004 2006 2008 2009 2010
0

10

20

30

40

50
Tsd.

bis 18 J. w eibl. 25,948 32,3234,30235,16636,61839,05939,52738,50138,312 36,68
bis 18 J. männl. 5,519 5,184 5,3 5,335 5,164 4,792 4,801 4,675 4,563 4,53

> 18 J. w eibl. 28,987 35,4237,74838,33940,33842,43442,95743,47443,53743,403
> 18 J. männl. 32,21932,67332,46432,26930,91728,49627,43825,53823,987 23,83 



Mitgliederentwicklung in den Kreisreiterverbänden 

Das Zahlenmaterial mit der jeweiligen Aufteilung nach Anzahl der Vereine, Mitglieder und Alter, 

ist den nachfolgenden Tabellen, Abbildungen zu entnehmen. 

 

 

 

 

Abbildung 8 
Mitgliederzahlen der einzelnen Regierungsbezirke 

 

 

 

Tabelle 3 
Mitglieder und Vereine in den Regionen 

 A n z a h l   V e r e i n e A n z a h l   M i t g l i e d e r 

 
  Reg.-Bez. 1990 1998 2005 2009 2010 1990 1998 2005 2009 2010 

 
           

 Arnsberg           

           

 Dortmund 34 38 38 38 40 5.735 6.174 6.144 5.809 5.915 

 Ennepe-Ruhr-Hagen 34 32 36 44 41 4.218 5.279 5.414 5.180 4.819 

 Lippstadt 12 10 11 10 9 2.440 2.475 2.669 2.537 2.516 

 Märkischer Kreis 22 24 29 29 32 3.863 4.668 4.452 3.899 3.841 

 Sauerland 29 27 28 25 25 4.865 5.115 5.291 4.958 4.909 

 Soest 6 8 10 10 11 2.104 2.396 2.744 2.762 2.773 

 Unna-Hamm 23 28 27 31 31 5.293 6.392 6.906 6.701 6.768 

 Siegen-Wittg.-Olpe 25 26 29 30 31 3.658 4.660 4.400 4.040 3.847 

           

 gesamt: 180 193 208 217 220 32.176 37.159 38.020 35.886 35.388 

            

 Detmold           

           

 Bielefeld 8 12 11 11 11 1.811 2.014 1.841 1.744 1.726 

 Gütersloh 23 26 29 29 27 5.484 7.073 7.032 6.723 6.455 

 Herford 14 16 16 15 16 3.465 3.746 3.588 3.354 3.291 

 Höxter-Warburg 16 19 24 24 24 2.431 3.436 3.887 3.716 3.543 

 Lippischer LV 24 23 23 23 21 4.960 5.163 5.237 4.829 4.612 

 Minden-Lübbecke 31 36 39 40 39 5.212 6.418 6.785 6.512 6.475 

 Paderborn 15 20 17 22 23 2.805 4.170 4.135 4.134 4.069 

            

 gesamt: 131 152 159 164 161 26.168 32.020 32.505 31.012 30.171 

           

 Münster           

           

 Borken 21 26 28 29 30 5.754 7.453 8.116 8.167 8.181 

 Coesfeld 21 28 28 24 23 4.691 6.539 7.125 6.694 6.054 

 Münster 15 15 17 17 18 3.333 3.717 3.930 3.816 3.797 

 Recklinghausen 31 37 44 44 44 6.204 7.868 8.469 7.534 7.677 

 Steinfurt 38 38 45 46 46 8.161 9.047 9.890 9.939 9.848 

 Warendorf 26 29 33 34 34 6.161 7.306 7.591 7.351 7.327 

           

 gesamt: 152 173 194 194 195 34.329 41.930 44.715 43.501 42.884 

           

 total: 463 518 561 575 576 92.673 111109 115.240 110.399 108.443 
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Tabelle 4 
Auflistung der Altersgruppen in den KRV 

Reg.-Bez. bis  
14 Jahre 

15-18 
Jahre 

19-26 
Jahre 

27Jahre  
u. älter 

gesamt 

      
Arnsberg      
       
Dortmund 1.547 790 813 2.765 5.915 
Ennepe-R.-Hagen 1.286 599 684 2.250 4.819 
Lippstadt 754 323 333 1.106 2.516 
Märkischer Kreis 834 495 559 1.953 3.841 
Sauerland 1.191 621 667 2.430 4.909 
Siegen-Wittg.-Olpe 1.117 492 573 1.665 3.847 
Soest 842 354 333 1.244 2.773 
Unna-Hamm 1.796 850 927 3.195 6.768 
      
gesamt: 9.367 4.527 4.889 16.608 35.388 
in % 33,60 33,94 34,07 31,41 32,63 
      
Detmold      
      
Bielefeld 527 231 214 754 1.726 
Gütersloh 1.537 706 783 3.429 6.455 
Herford 637 432 511 1.711 3.291 
Höxter-Warburg 870 412 456 1.805 3.543 
Lipp. Landesverb. 1.145 604 596 2.267 4.612 
Minden-Lübbecke                                           1.687 721 766 3.301 6.475 
Paderborn 862 457 560 2.190 4.069 
      
gesamt: 7.265 3.563 3.886 15.457 30.171 
in % 26,06 26,73 27,08 29,23 27,82 
      
Münster      
      
Borken 2.464 944 950 3.823 8.181 
Coesfeld 1.623 899 808 2.724 6.054 
Münster 758 343 503 2.193 3.797 
Recklinghausen 2.161 1.110 1.127 3.279 7.677 
Steinfurt 2.540 1.154 1.253 4.901 9.848 
Warendorf 1.703 792 935 3.897 7.327 
      
gesamt: 11.249 5.242 5.576 20.817 42.884 
in % 40,35 39,33 38,85 39,37 39,55 
      
total: 27.881 13.329 14.351 52.882 108.443 
in % 25,71 12,29 13,23 48,76 100,00 

Abbildung 9 
Anzahl der Vereine in den Kreisreiterverbänden 2010 

Abbildung 10 
Entwicklung der Mitgliederzahlen im Reg.-Bez. Arnsberg 
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Entwicklung der Mitgliederzahlen im Reg.-Bez. Detmold 

Entwicklung der Mitgliederzahlen im Reg.-Bez. Münster 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

Die beiden Landesverbände - Pferdesportverband Rheinland e.V. mit Sitz in Langenfeld und der 

Pferdesportverband Westfalen e.V. mit Sitz in Münster - bilden den Landesverband der 

Pferdesportvereine in Nordrhein-Westfalen e. V. 

 

Bevor auf die Mitgliederentwicklung eingegangen wird, sei darauf hingewiesen, dass die beiden 

Verbände Rheinland und Westfalen Mitgliederzahlen ausweisen, die sich von denen des 

LandesSportBundes und der Deutschen Reiterlichen Vereinigung unterscheiden. Der 01. Januar 

2010 gilt als Stichtag für die Mitgliederzahlen, die der LSB/DOSB und auch die Deutsche 

Reiterliche Vereinigung in ihren Unterlagen führen.  

 

Dieser Umstand liegt in der Tatsache begründet, dass nicht alle Vereine die jährliche 

Bestandserhebung pünktlich beim LSB einreichen und somit in den Statistiken des/der 

LSB/DOSB und FN nicht erscheinen. 

 

Beiden Verbänden sind zusammen 1.207 Vereine angeschlossen. In Westfalen hat sich die 

Anzahl um einen Verein und im Rheinland um 8 Vereine erhöht. 

 

Wie der Abbildung 13 zu entnehmen ist, haben rheinische Vereine im Durchschnitt 106 

Mitglieder, während westfälische Vereine mit 188 Mitgliedern je Verein eine deutlich höhere 

Durchschnittszahl aufweisen. 
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Tabelle 5 
Entwicklung der Mitgliederzahlen in Nordrhein-Westfalen 

 Westfalen 
 

Rheinland 
 

NRW 
 

Jahr Vereine Mitglieder Vereine Mitglieder Vereine Mitglieder 

1960 243 20.973 151 11.971 394 32.944 

1970 264 38.054 224 28.499 488 66.553 

1980 415 85.923 420 61.483 825 147.406 

1985 446 87.962 452 56.372 898 144.334 

1990 463 92.673 475 56.592 938 149.265 

1996 493 107.690 551 66.583 1.044 174.273 

1999 522 112.447 552 69.357 1.074 181.804 

2000 522 113.037 573 69.792 1.095 182.829 

2003 550 115.011 609 70.474 1.159 185.485 

2006 565 114.723 619 69.050 1.184 183.773 

2007 577 112.974 625 69.232 1.202 182.206 

2008 574 112.188 632 69.105 1.206 181.293 

2009 575 110.399 623 68.162 1.198 178.561 

2010 576 108.443 631 67.163 1.207 175.606 

Abbildung 11 
Mitgliederentwicklung in NRW 
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Abbildung 12 
Rheinland und Westfalen im Vergleich 

 
 
 
Abbildung 13 
Vereinsgrößen in NRW 
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VERGLEICH MIT ANDEREN SPORTARTEN 

 

Am LSB-Zahlenmaterial lässt sich die Rangfolge und Bedeutung des Pferdesports innerhalb der 

Verbandsstruktur des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen bestimmen. 

Die 10 mitgliederstärksten Sportverbände sind in der nachfolgenden Abbildung dargestellt. 

Pferdesport  liegt in NRW auf Rang 8. 

Lt. Bestandserhebungsbogen registrierte der LSB insgesamt 5.255.761 Mitglieder. 

 

 

Abbildung 14 
Die 10 mitgliederstärksten Sportverbände im LSB 

 

 

Tabelle 6 
Mitgliederstatistik des Landessportbundes (LSB) 

  Altersgruppe männlich weiblich zusammen 
  > 6 Jahre 165.218 134.510 299,728 
    
  7 - 14 Jahre 637.417 436.780 1.074.197 
    
  15 - 18 Jahre 279.665 173.930 453.595 
    
  19 - 26 Jahre 329.388 168.463 497.851 
    
  27 - 40 Jahre 464.486 273.211 737.697 
    
  41 - 60 Jahre 844.160 530.163 1.374.323 
    
  über 60 Jahre 479.199 339.171 818370 
    
  insgesamt: 3.199.533 2.056.228 5.255.761 
    

 
 

Tabelle 7 
Geschlechterverhältnis in den größten Sportverbänden des LSB 

  
m 

  
w 

    
  Fußball /    
  Leichtathletik 

76 : 24 

    
  Turnen 32 : 68 
    
  Tennis 60 : 40 
    
  Schwimmen 48 : 52 
    
  Handball 64 : 36 
    
  Behindertensport 43 : 57 
    

  DJK Sport 60 : 40 
    
  REITEN 25 : 75 
    
  Schützen 78 : 22 
    
  DLRG  53 : 47 
    
alle Sportverbände  

des LSB 
61 : 39 
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BUNDESGEBIET 

Nach den Unterlagen des DOSB meldeten die Pferdesportvereine zum 01.01.2010  737.505 

Mitglieder. Dies entspricht einem Rückgang von 1,51 %. 

Die nachfolgenden Abbildungen geben Aufschluss über die Entwicklung des Gesamt-

Mitgliederbestandes im Bundesgebiet, aber auch über die Situation in den einzelnen Landes-

verbänden. 

Die mitgliederstärksten Verbände sind Westfalen, Baden-Württemberg und Bayern. Alle 

Verbände, außer Berlin-Brandenburg, Bremen und Sachsen, weisen Rückgänge der 

Mitgliederzahlen auf.  

 

 

Abbildung 15 
Entwicklung des Mitgliederbestandes im Bundesgebiet 

 

Abbildung 16 
Mitgliederzahlen der einzelnen Landesverbände 

 

Abbildung 17 
Entwicklung der Mitgliederzahlen in den Landesverbänden 
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TAB 

Mitglieder der einzelnen Landesverbände im Bundesgebiet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PFERDEHALTENDE  MITGLIEDSBETRIEBE  IM  PV 

STAND 31.12.2010 

 
KRV Mit entspr. 

Satzungsregelung 
Anzahl der 

Mitgliedsbetriebe 

  Bielefeld X 4 
  Borken X 7 
  Coesfeld X 14 
  Dortmund X 13 
  Ennepe-Ruhr-Hagen X 10 
  Gütersloh X 13 
  Herford X 6 
  Höxter-Warburg X 3 
  Lippstadt X 5 
  LV Lippe X 14 
  Minden-Lübbecke X 2 
  Märkischer RV X 9 
  Münster X 7 
  Paderborn X 2 
  Recklinghausen X 17 
  Sauerland X 20 
  Siegen-Wittgenstein-Olpe X 9 
  Soest X 10 
  Steinfurt X 22 
  Unna-Hamm X 15 
  Warendorf X 20 

  Gesamt 21 KRV 221 
 

Landesverband Mitglieder Gekennzeichnete Betriebe 
  Anzahl in Prozent 

  Baden-Würtemberg 547 103 18,82 
  Rheinland 545 129 23,66 
  Schleswig-Holstein 456 118 25,87 
  Hessen 432 109 25,23 
  Bayern 419 155 36,99 
  Hannover-Bremen 373 186 49,86 
  Rheinland-Pfalz 240 67 27,91 
  Westfalen 221 243 109,95 
  Berlin-Brandenburg 196 74 37,75 
  Weser-Ems 165 66 40,00 
  Sachsen 107 60 56,07 
  Mecklenburg-Vorpommern 68 32 47,05 
  Thüringen 64 33 51,56 
  Hamburg 30 5 16,66 
  Sachsen-Anhalt 27 33 122,22 
  Saarland 26 12 46,15 

  Gesamt 3.916 1.425 



1.2. FÖRDERUNG 

Der Pferdesportverband Westfalen e. V. unterstützt im Rahmen seiner Möglichkeiten seine 

Mitgliedsvereine und Kreisreiterverbände bei der Durchführung von Aus- und 

Fortbildungsmaßnahmen für Ausbilder, Pilotmaßnahmen, Prüfungen und Veranstaltungen nicht 

nur ideell und organisatorisch, sondern stellt auch finanzielle Mittel zur Verfügung. In jedem Jahr 

erfolgt eine Überprüfung der Effizienz und Notwendigkeit der Fördermaßnahmen auch im 

Hinblick auf die finanzielle Ausstattung. 
 

Veranstaltungsförderung: 

Breitensport- und Freizeitsportveranstaltungen WBO 

Vereine, die gem. Bestimmungen der Kommission für Pferdeleistungsprüfungen eine KRV 

Breitensportveranstaltung (mind. 4 od. 5 "bunte" WBO-Wettbewerbe und 1 nur für Jungen. WB 

analog LPO nur nach vorheriger Genehmigung) ausgeschrieben haben, stand ein Betrag von 

max. 500,00 € je Verein zur Verfügung. Bei Durchführung eines PV-Einsteiger-Cups stand ein 

Betrag von 600,00 € je Verein zur Verfügung. 
 
Wettbewerbe nur für Jungen 

Zur Förderung und Motivation der Jungen im Pferdesport haben Veranstalter bei der 

Durchführung von Wettbewerben (RV, DRW, SRV, GRW und Kl. E, EV-Voltigieren) nur für 

Jungen einen Zuschuss von 75,00 € je Wettbewerb erhalten. 
 
Fahrsportveranstaltungen LPO 

Die Durchführung von Fahrsportveranstaltungen ist mit sehr großem Aufwand insbesondere im 

Hinblick auf die Geländeprüfung verbunden. Zur Unterstützung erhielten die Veranstalter von  

� Komb. Prfg. Kl. E mit Gelände bzw. Gelände- und Streckenfahren 200,00 € 

� Komb. Prfg. Kl. A mit Gelände bzw. Gelände- und Streckenfahren 200,00 € 

� Komb. Prfg. Kl. M mit Gelände bzw. Gelände- und Streckenfahren 300,00 € 

� Komb. Prfg. für Junioren/Junge Fahrer    200,00 € 
 
Vielseitigkeitsveranstaltungen LPO 

Ähnlich wie bei den Fahrveranstaltungen ist die Vorbereitung und Durchführung von 

Geländeprüfungen nur mit großem Engagement der ehrenamtlichen Mitglieder in unseren 

Vereinen möglich. Sponsoren sind in aller Regel im Hinblick auf die Kosten für den 

Geländeaufbau nicht in entsprechendem Maß zu gewinnen. Aus diesen Gründen standen 

folgende Fördermittel zur Verfügung: 

 Geländeritt Kl. E/A    100,00 € 

 Vielseitigkeitsprüfung Kl. A    200,00 € 

 Vielseitigkeitsprüfung Kl. L    400,00 € 

 Vielseitigkeitsprüfung Kl. M    500,00 € 

 Erstmalige Durchführung einer Geländeprüfung nach LPO  500,00 € 

 Internationale Vielseitigkeitsveranstaltungen   500,00 € 

 Geländeritt i. d. Wertung für Mannschafts-KRV (Standartenwettk.) 500,00 € 

 

Junioren und Junge Reiter Prüfungen 

Der Pferdesportverband Westfalen e. V. hat ein umfangreiches Prüfungs- und Trainingsangebot 

für die jungen Leistungssportler in Zusammenarbeit mit dem LandesSportBund NRW 

entwickelt. Einer der Grundpfeiler ist das Prüfungsangebot im Hinblick auf die Teilnahme an 

den Westfälischen und Deutschen Meisterschaften. Zur Motivation und Unterstützung der 

Veranstalter zur Ausschreibung von entsprechenden Prüfungen für Junioren bzw. Junge Reiter 

erhielten diese entsprechend der ausgeschriebenen Klasse und Disziplin 

Organisationskostenzuschüsse. 

 

Komb. Wettbewerbe Reiten und Voltigieren 

Die Öffnung von Prüfungsangeboten speziell in der Kombination Reiten/Voltigieren wird von den 

Verantwortlichen in der Jugendarbeit ausdrücklich begrüßt. Aus diesem Grunde erfolgt im 

Hinblick auf eine sinnvolle Jugendförderung eine Unterstützung in Höhe von 100,00 € für die 

Durchführung von Kombinierten Wettbewerben Reiten/Voltigieren. 

 

 

Ausbildungsförderung 

 

Anschaffung von Schulponys 

Seit 1990 unterstützt der Verband mit Festbeträgen (Erstanschaffung eines Schulponys   

400,00 €; Anschaffung von weiteren Schulponys 250,00 €) die Vereine bei dem Aufbau des 

Schulunterrichts mit Ponys. 

 
Organisationskostenzuschüsse 

Bezirks-, Kreis- und Stadtreiterverbände können für verschiedenste Maßnahmen, die sie 

initiieren, Organisationskostenzuschüsse erhalten. Dies sind im Einzelnen die Durchführung 

von Geländeritten in der Wertung der Kreismeisterschaft (Mannschaft) sowie alternative 

Sportveranstaltungen für die Pferdesportler. Des Weiteren werden Lehrgangsmaßnahmen im 

Bereich Dressur, Fahren, Springen, Vielseitigkeit und Voltigieren auf Kreisebene bezuschusst, 

wobei im Bereich Dressur und Springen nur Lehrgänge für Junioren und Junge Reiter 

förderungsfähig sind. Im Bereich der Ausbildungs- und Fortbildungsmaßnahmen werden  

Ausbildungsmaßnahmen für Trainerassistenten, Turnierorganisation/Vereinsführung sowie 

Fortbildungsmaßnahmen für Berittführer, Trainer C und Vereinsausbilder gefördert. 

 



PV-Lernpäckchen 2010 

Thema Referent/in Betreuung PV 

Verbesserung der Grundrittigkeit für das 
Parcoursspringen  

E. Deimel B. Hein 

Der Leichte Sitz – lehren und lernen leicht gemacht M. Plewa B. Hein 

Krise des Ehrenamts? - Mitarbeitergewinnung im 
Reitverein 

B. Hein J. Schleicher 

Verbesserung der Grundrittigkeit für das 
Parcoursspringen  

E. Deimel B. Hein 

Krise des Ehrenamts? - Mitarbeitergewinnung im 
Reitverein 

Roland Grabs J. Schleicher 

Vereinsförderung - Jugend 

Projekttage / Wochen 

Im Bereich Jugend hat sich die Zusammenarbeit zwischen Pferdesportvereinen, Kindergärten 

und Schulen im Hinblick auf die Außendarstellung der Vereine sowie die Mitgliedergewinnung 

durchaus bewährt. Für Vereine, die in Kooperation mit einem Kindergarten, einer 

Kindertagesstätte und/oder einer Schule Pilotprojekte durchgeführt haben, stand ein 

Organisationskostenzuschuss in Höhe von 200,00 €  zur Verfügung.  

 

Projekte ´Jungs aufs Pferd` 

Vereine, die ein Projekt „Jungs aufs Pferd“ durchführen, können mit 200,00 € Unterstützung 

rechnen.  

 

Projekte ´Starker Verein – Starke Jugend`, ´Generationen-Projekte` und ´Erfahrung trifft 

Begeisterung`  

Vereine, die besondere Maßnahmen zur Stärkung der Jugend/Jugendarbeit durchführen, 

können je Projekt mit bis zu 200,00 € gefördert werden.  

 

Ferienfreizeiten und Tagesausflüge 

In Ergänzung zum Kinder- und Jugendplan stellt der Pferdesportverband Westfalen e. V. Mittel 

für Ferienfreizeiten und Tagesausflüge der angeschlossenen Vereine zur Verfügung. 

Entscheidungsgrundlage für das Präsidium zu dieser Förderung war, dass die Mittel aus dem 

Kinder- und Jugendplan den Bedarf der Vereine nicht decken können. Im Jahr 2010 konnten 

mit dieser zusätzlichen Förderung alle Anträge, sofern sie die Förderrichtlinien erfüllten, 

befürwortet werden. Voraussetzung für die Förderung: 

 

� Formantrag, der vor Beginn der Maßnahme gestellt werden muss 

� mind. 10 Teilnehmer/innen  

� Alter der förderungsfähigen Teilnehmer: 6 – 20 Jahre 

� Ordnungsgemäß ausgefüllte Teilnehmerliste und dokumentierter  

Freizeitprogrammablauf 

� Originalbelege  

 

Die Fördersummen betrugen im Berichtsjahr 

Ferienfreizeiten (mind. 2 Übernachtungen) max. 6,00 € je Internatstag/Teilnehmer/in und max. 

600,00 € je Maßnahme; Tagesausflüge (mind. 6 Std.) max. 2,50 € je Teilnehmer/in und max. 

100,00 € je Maßnahme. 

 

Förderung durch Sponsoren 

Erfreulicherweise haben im Jahr 2010 wieder Firmen und Organisationen die Jugendprüfungen, 

Sichtungen und Meisterschaftsveranstaltungen nachhaltig finanziell unterstützt. Kontakt, 

Betreuung und Pflege der Sponsoren erfolgt durch die PV Sport & Marketing GmbH (PVM). Die 

PVM bedankt sich an dieser Stelle für das Sponsoring und die gute Zusammenarbeit bei 

folgenden Firmen: 

- Agromais GmbH, Everswinkel 

- ARAG Allgemeine Versicherungs-AG, Düsseldorf 

- DERBY Spezialfutter GmbH 

- Sportschuhfabrik Richard Bleyer GmbH & Co. KG, Herford 

- Kanne Brottrunk GmbH & Co. KG, Lünen 

- Landwirtschaftsverlag GmbH, Münster 

- LVM Landwirtschaftlicher Versicherungsverein Münster a.G. 

- Einrichtungshäuser Ostermann GmbH & Co. KG, Witten, Bottrop, Haan 

- PFIFF-Reitsportartikel, Meschede-Freienohl 

- R+V Versicherung, Münster 

- VTV-Gesellschaft AG, Filialdirektion Münster 

- Westfälische Provinzial-Versicherung, Münster 

- Sparkasse Münsterland Ost 

- Pikeur Reitmoden Brinkmann GmbH & Co. KG, Werther 



FÖRDERUNGSMASSNAHMEN DES LSB  
Förderung gem. „Richtlinien auf Gewährung eines Zuschusses für Grundsportgeräte“ 
Jahr Verband Anzahl 

Anträge 
Fördersumme ∅∅∅∅ Ausschüttung  

je Antrag 
 

2002 
Rheinland 
Westfalen 

Gesamt 

30 
40 
70 

34.910,00 € 
45.984,00 € 
80.894,00 € 

1.163,67 € 
1.149,60 € 
1.155,63 € 

 
2003 

Rheinland 
Westfalen 

Gesamt 

26 
70 
96 

30.408,50 € 
82.825,00 € 

113.233,50 € 

1.169,56 € 
1.183,21 € 
1.179,52 € 

 
2004 

Rheinland 
Westfalen 

Gesamt 

26 
47 
73 

24.666,00 € 
45.410,00 € 
70.076,00 € 

948,69 € 
966,17 € 
959,69 € 

 
2005 

Rheinland 
Westfalen 

Gesamt 

32 
38 
73 

29.502,00 € 
35.633,00 € 
65.135,00 € 

921,94 € 
937,71 € 
862,07 € 

2006 ausgesetzt 
2007 ausgesetzt 
2008 ausgesetzt 
2009 ausgesetzt 
2010 ausgesetzt 
 

Förderung von Ersatz- bzw. Modernisierungsinvestitionen und Spitzenfinanzierung der 

Vereine. Ab 2006 reduziert und dann nur noch Auszahlungen aufgrund von bereits 

gestellten und genehmigten Anträgen. 
Jahr Anzahl 

Vereine 
Gesamte 

Zuschuss-
summe 

als Zuschuss  
an Vereine 

als zinsloses 
Darlehn an 

Vereine 
 

2002 
7 

11 
18 

Rheinland 
Westfalen 
Gesamt 

 
454.600,00 € 

 
120.000,00 € 

 
334.600,00 € 

 
2003 

4 
11 
15 

Rheinland 
Westfalen 
Gesamt 

 
340.800,00 € 

 
99.300,00 € 

 
241.500,00 € 

 
2004 

9 
6 
11 

Rheinland 
Westfalen 
Gesamt 

 
317.700,00 € 

 
62.400,00 € 

 
255.300,00 € 

 
2005 

4 
10 
14 

Rheinland 
Westfalen 
Gesamt 

 
212.000,00 € 

 
25.000,00 € 

 
187.000,00 € 

 
2006 

1 
4 
5 

Rheinland 
Westfalen 
Gesamt 

 
81.000,00 € 

 
19.700,00 € 

 
61.300,00 € 

 
2007 

0 
3 
3 

Rheinland 
Westfalen 
Gesamt 

 
50.400,00 € 

 
17.500,00 € 

 
32.900,00 € 

 

Jahr Anzahl 
Vereine 

Gesamte 
Zuschuss-

summe 

als Zuschuss  
an Vereine 

als zinsloses 
Darlehn an 

Vereine 
 

2008 
0 
2 
2 

Rheinland 
Westfalen 
Gesamt 

 
50.000,00 € 

 
---- 

 
50.000,00 € 

 
2009 

2 
2 
4 

Rheinland 
Westfalen 
Gesamt 

30.000,00 € 
33.800,00 € 
63.800,00 € 

5.000,00 € 
4.400,00 € 
9.400,00 € 

25.000,00 € 
29.400,00 € 
54.400,00 € 

 
20010 

 
 
 

Rheinland 
Westfalen 
Gesamt 

28.300,00 € 
18.300,00 € 
46.600,00 € 

3.300,00 € 
---- 

3.300,00 € 

25.000,00 € 
18.300,00 € 
46.600,00 € 

1.3. ARBEITEN DER GESCHÄFTSSTELLE 

An dieser Stelle möchten wir auf die vielfältigen Arbeiten der Geschäftsstelle hinweisen. Neben 

zahlreichen Routinearbeiten erledigen die PV-Mitarbeiter/innen einige Tausend schriftliche und 

telefonische Anfragen. Im Vordergrund stehen Verwaltungsarbeiten, wesentliche Aufgaben sind 

aber auch die Beratung, Betreuung und Organisation von Sichtungs- und 

Meisterschaftsveranstaltungen. Hier nur eine kurze Auswahl der regelmäßig anfallenden 

Arbeiten: 

- Überprüfung und Genehmigung von 873 BV und PLS  

- Bearbeitung, Genehmigung und Registrierung von 599 Abzeichenprüfungen 

(inkl. Motivationsabzeichenprüfungen) 

- Bearbeitung und Genehmigung von 69 Voltigierturnieren nach LPO und 32 nach  

WBO 

-  Organisation und Betreuung von rd. 27 Richter- und Parcourschefschulungen 

- Organisation und Betreuung von rd. 38 Ausbilderschulungen 

- Organisation und Betreuung von ca. 60 Lehrgangs- und Trainingsmaßnahmen für  

 Breiten- und Leistungssportler 

- Betreuung von 25 Landes-Leistungsstützpunkten 

- Antragstellung, Überprüfung und Genehmigung von Zuschussanträgen für Reitwege 

 aus den Mitteln der Reitabgabe nach teilweise vorausgehenden Ortsbesichtigungen 

- Organisation und Durchführung von Schiedsgerichtsverhandlungen 

- Organisatorische Beteiligung und Unterstützung von rd. 80 Sichtungs-,  

 Vorbereitungs- und Meisterschaftsveranstaltungen  

- Vorbereitung, Durchführung, Protokollierung und Umsetzung der Beschlüsse von 34 

 Sitzungen der verschiedenen Verbandsgremien 

- Entwicklung, Organisation und Betreuung von Maßnahmen und Lehrgängen der 

außersportlichen Jugendarbeit. 

Die Aufzählung ist natürlich unvollständig; diese und weitere Routinearbeiten fordern trotz 

verstärkten EDV-Einsatzes ein enormes Arbeitspensum. Unsere Mitarbeiter/innen haben sich 

den besonderen Anforderungen mit hohem Engagement gestellt. In allen Bereichen wurde mit 

großem Einsatz und guter Qualifikation gearbeitet. Wir danken jedem Einzelnen für die erbrachte 



Leistung, ohne die die Bewältigung des starken Arbeitsanfalles und der erreichte Erfolg nicht 

möglich gewesen wären. 



 

2. AUSBILDUNG 

 

 

Der Ausschuss Ausbildung trat im Berichtsjahr zu drei Sitzungen zusammen. Zu den 

Schwerpunktthemen der inhaltlichen Arbeit gehörte der Erfahrungsaustausch zur APO 2010, die 

Bemühungen zur Intensivierung der Zusammenarbeit mit den Stadt-, Kreis- und 

Bezirksreiterverbänden und die grundsätzliche Frage nach der Qualitätssicherung in der 

reiterlichen Ausbildung.  

 

Vernetzung: Zusammenarbeit mit Kreisverbänden stärken 

Der PV-Ausschuss Ausbildung hat sich im Berichtsjahr intensiv mit den Möglichkeiten der 

stärkeren Vernetzung zwischen den Kreisverbänden, dem Verband und der Landesreitschule 

beschäftigt und sich um die Stärkung der Zusammenarbeit bemüht. Zweimal wurden Treffen der 

Kreisverbands-Ausbildungsbeauftragten mit den Ausschussmitgliedern einberufen, bei denen die 

aktuelle Situation und die Perspektiven diskutiert wurden. Zu den Unterstützungsangeboten, die 

der Verband für die Fortbildung in den Kreisverbänden bereit hält, gehört das regionale 

Schulungsprogramm, das im Berichtsjahr um mehrere Angebote erweitert wurde.  

 

 

Außenstelle Pferdesport des Bildungswerks des Landessportbundes NRW gegründet 

Im Berichtsjahr wurde die Gründung einer Außenstelle 

des LSB-Bildungswerks vorangebracht.  

Sie hat ihren Sitz an der Westfälischen Reit- und 

Fahrschule und wird sukzessive pferdesportbezogene 

Qualifizierungs- und Fortbildungsangebote nach dem 

Weiterbildungsgesetz anbieten. Pädagogischer Leiter der Außenstelle ist Martin Plewa, der durch 

die pädagogische Mitarbeiterin Susanne Remkamp unterstützt wird. 

 

Unter einem Dach: das neue Schulungsprogramm mit allen Angeboten in Westfalen 

Zum Ende des Berichtsjahrs und einhergehend mit der Gründung der Bildungswerkaußenstelle 

wurde das neue und gemeinsame westfälische Schulungsprogramm aufgelegt. Der Katalog mit 

allen Aus- und Fortbildungsangeboten der neuen Außenstelle, der Westfälischen Reit- und 

Fahrschule und des Pferdesportverbandes Westfalen löst die bis dahin separaten 

Einzelprogramme der Anbieter ab.  

Bereits in der Mitte des Jahres wurde die Bekanntmachung der Schulungsangebote auf die 

ausführliche monatliche Bekanntmachung im Verbandsorgan „Reiter und Pferde in Westfalen“ 

umgestellt. Die Printversion des Programms wurde letztmals in der ersten Jahreshälfte 2010 

aufgelegt.  

 

Ausbildungsinformationen im Online-Postfach 

Ein kostenfreier Newsletter für Ausbilder und Interessierte steht seit Mitte 2010 zur Verfügung. In 

vier Ausgaben im Jahr werden aktuelle und relevante Themen, Veranstaltungstipps und 

Förderangebote per E-Mail an die Abonnenten gesendet.  

 

Vierte Ausbildertagung in Westfalen  

125 Teilnehmer trafen sich am ersten Samstag im Oktober zur vierten westfälischen 

Ausbildertagung an der Landesreitschule in Münster. Die Ausbildungslandschaft in Westfalen mit 

all ihren Ansprechpartnern und Ausbildungs- und Prüfungsordnung (APO) waren das 

Schwerpunktthema des Vormittags. Im zweiten Teil des Tages boten verschiedene 

Praxisdemonstrationen konkrete Ideen und Anregungen für die Ausbildungspraxis vor Ort. Die 

Abschlussauswertung bestätigte die Initiatoren der Tagung und verdeutlichte gleichzeitig, welcher 

Wunsch bei den aktiven Ausbildern immer mehr in den Mittelpunkt rückt: die Unterrichtspraxis.  

 

Gemeinsamer Messeauftritt: Schule und Verband an einem Stand 

Bei der Messe „Hund und Pferd“ haben die Westfälische Reit- und Fahrschule und der 

Pferdesportverband Westfalen im Oktober in den Dortmunder Westfalenhallen erstmals 

gemeinsam präsentiert. Die Messe wurde an den drei Veranstaltungstagen von 75.000 

Menschen besucht.  

 

Westfälische Reit- und Fahrschule war Gastgeberin der 3. FN- Bildungskonferenz 

Bereits zum dritten Mal war die Westfälische Reit- und Fahrschule Gastgeberin der FN-

Bildungskonferenz. Leitthema war „Der Stellenwert des Trainers“. Mehrere hundert Teilnehmer 

fanden den Weg zur Havichhorster Mühle und hörten die Vorträge aus Wissenschaft und Praxis. 

Zum Abschluss der Bildungskonferenz wurden zum zweiten Mal die Amateurlehrkräfte mit den 

besten Trainerprüfungen im Jahr 2010 mit der Gebrüder Lütke Westhues Auszeichnung geehrt. 

 

 

Ausbildung in Zahlen  

Die nachfolgenden Tabellen dokumentieren die Ausbildungsentwicklung in Zahlen.  

 

 



Übersicht der PV-Schulungsangebote 2010 

Termin Seminartitel Referent TN 

Reiten 

25.01 Grundlagen erarbeiten für das Springen von 
Hindernissen und Hindernisfolgen 

Eva Deimel  20 

18.02 Reiterspiele sinnvoll in den Reitunterricht 
einbeziehen 

Christiane Gast 53 

18.03. Reiten auf Kandare Martin Plewa 34 

12.04. Gymnastizierung des Springpferdes mit 
Sitzschulung 

Klaus Reinacher 18 

15.04. Kind- und jugendgemäßer Reitunterricht Claudia Elsner 15 

26.04. Hilfszügel und ihre Anwendung beim Longieren Ludger Schulze Niehues 31 

04.05. Einführung in das Geländereiten Martin Plewa, Julia Richmann 44 

09.06. Funktionale Anatomie des Pferdes – der 
Pferderücken   

Dr. Gerd Heuschmann 42 

14.06. So einfach ist Methodenvielfalt im Reitunterricht Ludger Schulze Niehues 43 

07.08. Führtraining und Bodenarbeit Hildegard Rosemann 16 

02.10. Ausbildertagung in Westfalen Britta Schöffmann, Martin 
Plewa 

118 

28.10. Übergänge harmonisch und geschmeidig reiten Martin Plewa 50 

10.11. Der Weg zum fliegenden Wechsel Burkhard Jung 42 

11.11. Übergänge harmonisch und geschmeidig reiten Martin Plewa 33 

22.11. Fit für den Springunterricht - Parcoursaufbau im 
Trainingsalltag 

Eckhard Hilker 36 

07.12. Funktionale Anatomie des Voltigierpferdes Dr. Gerd Heuschmann 40 

14.12. Funktionale Anatomie des Pferdes Teil II Dr. Gerd Heuschmann 43 

Fahren 

04.-
05.12. 

Fortbildung für Trainer-C, -B, -A  Fahren H. Mönnig,  
K.-H. Wiemer 

22 

Angebote für Vereine und pferdehaltende Betriebe  

27.04. Forum Schulpferd: Moderne Schulpferdehaltung Ludger Schulze Niehues 23 

28.04. Ergänzungslehrgang zum Befähigungsnachweis 
„Pferdetransport“ 

Dr. Barbara  
Schulze Schleithoff 

60 

19.05. Marketing von Reitschulen Karl Heinz Schulte Althoff 24 

19.04. Reitplatzbau und -pflege Eckhard Hilker 33 

31.05. Mitarbeitergewinnung im Reitverein Roland Grabs 18 

14.09. Forum Schulpferd: Die erste Reitstunde Markus Terbrack 22 

22.09. Ergänzungslehrgang zum Befähigungsnachweis 
„Pferdetransport“ 

Dr. Barbara  
Schulze Schleithoff 

52 

Breitensport  

10.03. Gesundheitsorientierte Angebote für 
Breitensportler 

Anett von Selzam 18 

25.04. Einführung in das Jagdreiten Jutta Nebe 12 
 

Termin Seminartitel Referent TN 

Breitensport  

02.09. Info-Abend Wanderreiten Uwe Göbel 9 

09.11.  Mentales Training für Breitensportler Lena Koch 27 

Rund um das Pferd  

22.02. Erste Hilfe bei Pferden Dr. Niels Kjaergaard 22 
07.08. Führtraining und Bodenarbeit Hildegard Rosemann 17 
17.08. Erste Hilfe bei Pferden Dr. Niels Kjaergaard 18 
06.10. Gnadenbrot - Das alte Pferd Dr. Anette Weitkamp 19 

Jugend / Jugendbildungsarbeit 

28.02 Videoworkshop für jugendliche und junge 
Erwachsene  

Hubert Schulze Hobeling / 
Peter Klein 

10 

16.6. Tue Gutes und rede darüber - Workshop  Susanne Müller 11 
21.07. Foto-Workshop  Jacques Toffi 18 
23.11. Kreative Ideen in der Jugendarbeit  Klaus Peter Uhlmann 10 
4.12. Orientierungsseminar Voltigieren  Rainer Hilbt, Dina Menke 18 

Voltigieren 

08.03.  Falltraining Dr. Dennis Peiler 23 
04.05. In der Ruhe liegt die Kraft - Kindgerechte 

Entspannung 
Heike Wrobel 19 

07.06. In der Ruhe liegt die Kraft - Kindgerechte 
Entspannung - Wiederholungstermin 

Heike Wrobel 8 

09.09. Qualifizierungsoffensive Voltigieren Rainer Hilbt, Dina Menke 23 
09.11. Einführung in die Arbeit mit der Doppellonge Rainer Hilbt 22 
23.11. Einführung in die Arbeit mit der Doppellonge - 

Wiederholungstermin 
Rainer Hilbt 16 

28.11. Tanzstationen Nicole Stefan-Schick 17 
04.12. Vorbereitungstag Trainer B Voltigieren 

Schwerpunkt Leistungssport Profil 
Pferdeausbildung 

Rainer Hilbt, Dina Menke 21 

Turnierorganisation 

27.03. Toris – Fortgeschrittene Editha Ludewig 18 

10.04. Toris – Basic Editha Ludewig 15 

02.10.. Toris – Fortgeschrittene Editha Ludewig 18 

03.10.. Toris – Fortgeschrittene Editha Ludewig 18 

Westfälische Reit- und Fahrschule - Montags ist Schultag 

04.01. Das Freispringen als sinnvolle Ausbildung und 
Gymnastizierung von Sportpferden 

Martin Plewa 85 

01.03. Gebisse, Zäumungen – Wirkungsweise, Einsatz, 
Risiken 

Martin Plewa 85 

15.03. Hinweise zur Biomechanik des Pferdes und der 
funktionellen Anatomie 

Dr. Gerd Heuschmann 102 

06.09. Möglichkeiten der Physiotherapie bei Sport- und 
Freizeitpferden 

Helle Kleven 35 

    



 
Termin Seminartitel Referent TN 

Westfälische Reit- und Fahrschule - Montags ist Schultag 

08.11. Eine klassische Ausbildungsmethode: Die Arbeit 
mit der Doppellonge und am langen Zügel 

Wilfried Gehrmann 38 

06.12. Ein Blick für Pferde-Hinweise zur Beurteilung von 
Exterieur und Bewegungen des Pferdes 

Martin Plewa 59 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Übersicht der Fortbildungen in den Kreisreiterverbänden 2010  
 

Veranstalter 2010  
KRV Märkischer RV   

KRV Sauerland   
KRV Dortmund o.A./L, o.A./L., o.A./L.   
KRV Ennepe-Ruhr-Hagen 13/L  
KRV Unna-Hamm 54/LP, 11/L, 6/L, 16/L  

KRV Soest 14/S, 9/R, 11/S, 14 S, 13/S  
KRV Lippstadt 36/LP, 12/L, 12/L Abkürzungen: 
BZV Siegen-Olpe- 
Wittgenstein 

12/R, o.A./L R = Reiten 

SRV Bielefeld  F = Fahren 

KRV Gütersloh  V = Voltigieren 

KRV Herford  L = Longieren 
KRV Höxter-Warburg 4/l, 38/S, 42/S, 4/L, 4/L, 13/L, 10/R LP = PV-Lern- 

LV Lippischer RuF 29/R          päckchen 
KRV Minden-Lübbecke 26/LP, 16/LP, o.A./LP, o.A./LP, 7/L, 12/L S = Sonstige 

KRV Paderborn 4/L o.A. = Teilneh- 

KRV Borken 4/R, 34/V, 19/L, 10/V, 7/L, 7/l, o.A./V            merzahl 
KRV Coesfeld 50/R, 11/L, 12/L,             Unbek. 
KRV Münster   

KRV Recklinghausen 18/L, 8/V  
KRV Steinfurt 32/V  
KRV Warendorf   



3. BREITENSPORT 

 

Arbeit im Ausschuss Breitensport, Vereine und Betriebe 

Zu den Hauptthemen des Ausschusses Breitensport, Vereine und Betriebe im Jahr 2010 gehörte 

unter anderem die Stärkung der "bunten" WBO-Veranstaltungen. Um Veranstalter bei der 

Ausrichtung echter Breitensportfeste zu unterstützen, wurde ein Beratungssystem entwickelt, für 

das jetzt ein geschulter Personenkreis zur Verfügung steht.  

Treffen der Breitensportbeauftragten der Kreisverbände  

Das Jahrestreffen der Breitensportbeauftragten der Stadt-, Kreis- und Bezirksreiterverbände fand 

im 29. Juni in der Westfälischen Reit- und Fahrschule statt. Martin Plewa führte zunächst die 

Beauftragten für den Breitensport durch die Schule. Etwas mehr als die Hälfte der Kreisverbände 

nahmen an der Sitzung teil. Hauptthemen waren die Förderstrukturen 2010 im Breitensport, das 

Beratungsangebot für Veranstalter von "bunten" WBO-Veranstaltungen sowie die 

Reitwegeplanung und Verwendung der Reitabgabe. Informiert wurde außerdem über den 

Wettbewerb „Die Pferdefreundliche Gemeinde“ 2010.  

 

„Komm zum Pferd“ – 2.  bundesweiter Tag der offenen Stalltür 

In Westfalen waren am 26. September insgesamt 54 Stalltüren in Vereinen und 

Mitgliedsbetrieben geöffnet. Tausende Besucher folgten dieser Einladung und ließen sich an 

diesem Tag von einem bunten Programm in die Welt der Pferde führen. Auch in der zweiten 

Durchführung gab es eine große Vielfalt an Ideen: Pony-Reiten, Pferde-Flohmarkt, Workshops 

und Expertenvorträge - nichts war unmöglich. Die Faszination Pferd hat an diesem Tag wieder 

viele Besucher in den Bann gezogen.  

 

Pilotprojekte: Sport und Gesundheit 

Mit der Idee, konkrete Konzepte für zeitgemäße, gesundheitsorientierte Angebote im Pferdesport 

zu entwickeln und zu erproben, wurde ein kleiner Arbeitskreis einberufen. Der Auftrag: drei 

Projekte zum Thema konzipieren, in Kursform durchführen und die Ergebnisse für andere 

interessierte Vereine zur Verfügung stellen.  

Der RV Westbevern erschloss die Zielgruppe der Vereinsmitglieder, die nicht auf Turnieren 

starten. Die Eltern reitender Kinder wurden von der RSG Dornberger Heide angesprochen, und 

der RFV "von Lützow" Herford versuchte Menschen, die ihren Beruf hauptsächlich im Sitzen 

ausführen, für den Pferdesport als Gesundheitssport zu begeistern.  

 

 

Messe „Hund und Pferd“ wieder großer Erfolg  

Mit 75.000 Besuchern konnte die Messe Hund und Pferd Mitte Oktober in ihrer fünften Auflage 

wieder an die Erfolge der vergangenen Jahre anknüpfen. Das Team des Pferdesportverbands 

Westfalen e. V. bot Pferdefreunden jeden Alters in der Messehalle 2 ein buntes Programm aus 

Mitmachaktionen, Rasseschaubildern und vierbeinigen Show-Acts. Am PV-Stand konnten sich 

Interessierte individuell beraten lassen und mit Hilfe der Online-Suchmaschine direkt einen 

Verein oder Pferdebetrieb in der Nähe ihres Wohnortes finden. Hier fanden sich Ansprechpartner 

für Fragen zum Reiten, Fahren und Voltigieren. Erstmalig wurde das Team durch die 

Westfälische Reit- und Fahrschule unterstützt, die praktische Demonstrationen zum Thema "Fit 

aufs Pferd" vorführten.  Der Pferdesportverband begeisterte die Zuschauer in der "Westfalen-

Stunde" im großen Showring der Halle 3 mit Vorführungen zahlreicher Partnerverbände und 

Institutionen aus der Region. Aktiv beteiligt waren zum Beispiel das westfälische Pferdemuseum, 

die Vereine Hottemax und "St. Hubertus" Herne-Bochum-Gerthe, der Listerhof, der IPZV-

Landesverband und die Wildpferdefreunde, aber auch die Mitglieder verschiedener Landeskader, 

die sportfachliche Akzente auf hohem Niveau setzten. Dank der vielen Akteure war die 

Präsentation des westfälischen Pferdesports ein voller Erfolg. 

 

AG-Breitensport im Rheinland 

Einmal im Jahr lädt die Deutsche Reiterliche Vereinigung zur "AG Breitensport", an der Vertreter 

aller Landesverbände teilnehmen.  In diesem Jahr war der Landesverband Rheinland Gastgeber. 

Am 20. und 21. November 2011 startete das Treffen mit einer Führung durch die Landesreit- und 

Fahrschule in Langenfeld. Hauptthemen waren der zweite Tag der offenen Stalltür "Komm zum 

Pferd", an dem in diesem Jahr ungefähr 25 Prozent weniger Vereine und Betriebe teilnahmen, 

sowie der Ausbau eines Beratungssystems für Pferdebetriebe.  

 

Rückgang bei den Mitgliedsbetrieben in Westfalen 

Die Zahl der pferdehaltenden Mitgliedsbetriebe in Westfalen ist 2010 etwas zurück gegangen. 

Waren es im vorigen Jahr noch 233 Mitglieder, so ist die Zahl im Berichtsjahr auf 221 gesunken. 

Vom PV und den Kreisverbänden beauftragte Experten besichtigten 29 Betriebe erstmals und 

nahmen bei 77 Betrieben die turnusgemäße Nachbesichtigung vor.  

 

Bildungsreise für Betriebsleiter und interessierte Vereine 

35 Pferdeleute machten sich Ende Oktober auf Einladung der Pferdesportverbände Rheinland 

und Westfalen auf den Weg, um neue Ideen rund um die Pferdehaltung zu sammeln.  Der 

Felsenhof Schwelm von Georg Quinke, Gut Kückshausen von Jan-Dirk Braß in Schwerte und der 

Ausbildungsbetrieb SSS-International von Holger Münstermann in Werl waren die Stationen der 

interessierten Teilnehmer.  



REITEN IN DER FREIEN LANDSCHAFT UND IM WALD 
 

Verwendung der ReitabgabeVerwendung der ReitabgabeVerwendung der ReitabgabeVerwendung der Reitabgabe    

Stand 31.12.2010Stand 31.12.2010Stand 31.12.2010Stand 31.12.2010    

Bezirksregierung ArnsbergBezirksregierung ArnsbergBezirksregierung ArnsbergBezirksregierung Arnsberg    

  Einnahmen 199.613,88 €  

  zzgl. Übertrag aus 2009 292.318,91 €  

  Zwischensumme 491.932,79 €  

  abzüglich Ausgaben  157.214,55 €  

  damit stehen noch zur Verfügung 334.718,24 €  

Bezirksregierung DetmoldBezirksregierung DetmoldBezirksregierung DetmoldBezirksregierung Detmold    

  Einnahmen 84.536,64 €  

  zzgl. Übertrag aus 2009 88.762,06 €  

  Zwischensumme 173.298,70 €  

  abzüglich Ausgaben 46.985,98 €  

  damit stehen noch zur Verfügung 126.312,72 €  

Bezirksregierung MünsterBezirksregierung MünsterBezirksregierung MünsterBezirksregierung Münster    

  Einnahmen 153.385,57 €  

  zzgl. Übertrag aus 2009 179.448,29 €  

  Zwischensumme 332.833,86 €  

  abzüglich Ausgaben 102.629,48 €  

  damit stehen noch zur Verfügung 230.204,38 €  

 

 



4. JUGEND 

 

Neuausrichtung der Westfälischen Reiterjugend braucht Zeit 

Der Prozess der zukunftsfähigen Neuausrichtung der Westfälischen Reiterjugend, der mit dem 

Verbandsjugendtag im Vorjahr begonnen hatte, wurde fortgesetzt. Entgegen der ursprünglichen 

Planung, die für die Konzeptentwicklung lediglich ein Jahr Zeit vorgesehen hatte, meldete der 

beauftragte Arbeitskreis mehr Zeitbedarf an. Darum wurde im März 2010 ein neuer Zeitplan 

aufgestellt, der zwei weitere Treffen mit den Vertretern der Kreisverbände im Berichtsjahr vorsah. 

Sie fanden im Juli im Rahmen der Westfalen-Woche sowie im November zur 1.Lesung des 

Entwurfs der neuen Jugendordnung statt. Als Zieltermin für die Verabschiedung der neuen 

Struktur wurde der Verbandsjugendtag 2011 vereinbart. 

 

Das Team in der Jugendleitung: Fabian Gieling löst Jörg Willermann ab 

Beim Verbandsjugendtag im März 2010 endete Jörg Willermanns Zeit als Jugendsprecher in der 

Westfälischen Jugendleitung. Seine Nachfolge trat Fabian Gieling an, der sich durch seine 

Mitwirkung im Jugendsprecherteam „Just We“ bereits vor seiner Wahl in der 

Verbandsjugendarbeit engagiert hatte. 

Ebenfalls zur Wahl stand die Position eines stellvertretenden Vorsitzenden und eines Vertreters 

aus dem Regierungsbezirk Detmold. Hierfür stellten sich Marion Rippert und Michael 

Settertobulte erneut zur Verfügung und wurde einstimmig gewählt. 

 

Erfolgreicher Wechsel: Disziplinbeirat  Voltigieren nahm seine Arbeit auf 

Die Verankerung des Voltigiersports im Pferdesportverband Westfalen wurde im Berichtsjahr neu 

geordnet. Analog zu den Disziplinen Dressur, Springen, Vielseitigkeit und Fahren, für die bereits 

spezifische Disziplinbeiräte vorhanden waren,  hat der Ausschuss Leistungssport nun auch den  

Disziplinbeirat Voltigieren berufen. Der bis dahin in der Jugendordnung verankerte Fachbeirat 

Voltigieren wurde aufgelöst. Die Interessen des Voltigierens in der Jugendleitung wurden im 

Berichtsjahr durch Silke Steinkuhle vertreten.  

 

Medaillen-Hattrick beim Vierkampf 

Nicht zu toppen waren die westfälischen Vierkämpfer beim Deutschlandpreis der Vierkämpfer im 

saarländischen Neunkirchen. Zum dritten Mal in Folge gewann die Mannschaft aus Westfalen 

den Bundesvierkampf. Auf den Plätzen zwei und drei folgten die Teams aus den 

Landesverbänden Hannover und Sachsen-Anhalt. Den Triumph perfekt machte Marie-Claire 

Pöppelmann, die ihren Titel in der Einzelwertung verteidigen konnte.  

Zum ersten Mal und als Pilotprojekt wurde 2010 in Neustadt/Dosse ein Vierkampfvergleich für 

Teilnehmer bis 14 Jahre durchgeführt. Der Pferdesportverband Westfalen freute sich über den 

Sieg des jungen Teams, das dort die westfälischen Farben vertrat.  

 

Strahlende Sieger bei Der Goldenen Schärpe 

Im bundesweiten Wettkampf um die  „Goldenen Schärpe“ der Ponyreiter gelang dem 

Westfalenteam im Berichtsjahr einfach alles: zum zweiten Mal durften die Vielseitigkeits-

Nachwuchstalente alle drei Stufen des Siegertreppchens in Anspruch nehmen. Allen voran das 

Siegerteam vom RV St. Georg Saerbeck, gefolgt vom westfälischen Verbandsteam und der 

zweiten Mannschaft der Saerbecker Erfolgsschmiede.  

 

Fortsetzung aller Förderprogramme im Jugendbereich  

Für die Jugendarbeit in den westfälischen Pferdesportvereinen standen im Berichtsjahr mehrere 

Förderprogramme zur Verfügung. Sie zielen darauf ab, die konkrete Mitwirkung junger Menschen 

im Verein zu unterstützen („Erfahrung trifft Begeisterung“, „Starke Jugend - starker Verein“),   

Freizeitaktivitäten (Förderung von Ferienfreizeiten und Tagesausflügen) zu fördern oder beim 

Auf- und Ausbau von Strukturen (Förderung von Schulponys) und Kooperationen (Förderung von 

Pilotprojekten mit Schulen und Kindertagesstätten) zu helfen.  

 

Reiten und Voltigieren in  der Schule 

Die Ergebnisse des Sportentwicklungsberichts haben es sehr deutlich gemacht: die zeitlichen 

Auswirkungen der Ganztagsschule stellen den Pferdesport vor echte Herausforderungen. Viele 

Vereine setzen inzwischen auf Zusammenarbeit: sie laden die Schulen zu Schnupperprojekten 

ein oder stehen als Kooperationspartner für eine Reit- oder Voltigier-AG zur Verfügung. Für 

interessierte Lehrer hat der Pferdesportverband Westfalen im Berichtsjahr gemeinsam mit dem 

Institut für Sportwissenschaften der Universität Münster zum ersten Mal eine gemeinsame 

Lehrerfortbildung angeboten. Mehr als 30 interessierte Pädagogen haben daran teilgenommen. 

 

Jugendsprecherteam rüstet sich für die Vernetzung 

Das Just We Team hat sich 2010 intensiv mit den Vorplanungen für ein großes Netzwerktreffen 

beschäftigt, das im Folgejahr stattfinden wird. Dazu fanden etliche Teamtreffen statt, ein 

Moderations- und Videoworkshop trugen zum Rüstzeug bei.  

 

 



5. LEISTUNGSSPORT 

 

Dressur: Westfälische Reiterinnen triumphieren 

Mit sehr guten Ergebnissen beim Preis der Besten starten die westfälischen Dressurreiterinnen in 

die Saison 2010. Für 11 Reiterinnen wurde dies mit einer Bundeskadermitgliedschaft belohnt.  

Fabienne Lütkemeier konnte - wie schon im vergangenen Jahr-  auch in ihrem letzten Jahr in der 

Altersklasse „Junge Reiter“ bei der Europameisterschaft 2011 im hessischen Kronberg  punkten.  

Mit Ihrem Pferd D´Agostino gewann sie Mannschaftsgold, die Goldmedaille in der Einzel Kür und 

die Goldmedaille in der Einzelwertung der Jungen Reiter. Zum krönenden Abschluss entschied 

sie auch noch den Weltcup der Jungen Reiter in den Frankfurter Festhallen für sich. EM-

Debütantin Sophie Holkenbrink gewann bei den Junioren mit Ihrem Hengst Show Star die 

Mannschaftsgoldmedaille und konnte sich hiermit in der Dressurszene etablieren.   

 

Generationenwechsel 

Den diesjährigen NRW Ponydressur-Fördercup gewann Vivian Scheve mit ihrem Pony Schapur 

zum Abschluss ihres Ponyjahres. Zweite wurde Jeannine Hartmann mit Semprador, die ebenfalls 

ihr letztes Ponyjahr bestritt. Im nächsten Jahr werden viele "alte Hasen" aus dem Ponyjahrgang 

ausscheiden und Platz machen für eine neue Generation.  

 

Springen: Starke Ponyfraktion in Westfalen  

Der westfälische Ponynachwuchs hat sein Können im Jahr 2010 unter Beweis gestellt. Mit guten 

Ergebnissen punkteten Lena Pollmann-Schweckhorst mit ihren Ponys Conroyal WE und Llaun 

Bonheddwr (Platz vier und zwölf beim Preis der Besten) und Christopher Kläsener mit Sunny und 

Tiara (Platz 15 bei der Europameisterschaft) zum Ende ihrer Ponyzeit.  Aber auch die Newcomer 

zeigten beeindruckende Leistungen. So konnte zum Beispiel Lea Ercken mit ihrer ersten 

Teilnahme bei den Deutschen Jugend- Meisterschaften in Aachen einen tollen vierten Rang 

belegen. Auf den Plätzen sechs und elf folgen Marie Schulze Topphoff und Lars Volmer.  Damit 

sind die Zukunftsaussichten für 2011 sehr positiv. 

 

Junioren und Junge Reiter zeigten gute Leistungen 

Mit guten Ergebnissen beim Preis der Besten und bei den Deutschen Jugendmeisterschaften 

ließen sich die Junioren und Jungen Reiter sehen. Lars Grafmüller gewann in seinem letzten 

Junge Reiter- Jahr sogar die Goldmedaille mit der Mannschaft bei den Europameisterschaften im 

französischen Jardy.  

 

 

Trainerwechsel in den Leistungsstützpunkten 

Auf eigenen Wunsch hat der langjährige Landes- und Stützpunkttrainer im Springen, Klaus 

Reinacher, sein Amt als Stützpunkttrainer niedergelegt, um zukünftig alle westfälischen 

Springreiter/innen als Landestrainer noch intensiver betreuen zu können. Sein Amt als 

Stützpunkttrainer in der Region Münster hat nun der ehemalige Ponystützpunkttrainer Gerd 

Könemann übernommen. In diesem Zuge wurde mit Andreas Minner ein neuer Trainer für die 

Ponyspringreiter am Leistungsstützpunkt in Unna-Massen gefunden. Auch Miriam Schneider, die 

das Leistungsstützpunkttraining in Herford geleitet hat, legte ihr Amt auf eigenen Wunsch nieder. 

Für die Region Herford wird ab dem Jahr 2011 Marcus Döring das Training übernehmen.   

 

Neue Altersklasse „Children“ bereits gut vertreten 

Die Altersklasse "Children" wird bereits sehr gut angenommen. Der Pferdesportverband bot 

eigens für diese Altersgruppe diverse Lehrgänge und sogar eine NRW Childrens-Trophy an. 

Diese konnte Lara Könemann nach einem Stilspringen der Kl. L mit Standardanforderung 

(Westfalenparcours) und einer Springprüfung der Kl. L mit Stechen für sich entscheiden.  

Marie Schulze Topphoff, die mit ihrem Pferd Prescot die Sichtungen, Preis der Besten und 

Bundessieger Children, für die EM geritten ist, wurde noch nachträglich nominiert und konnte mit 

der Deutschen Mannschaft den vierten Platz erreiten.  

 

Vielseitigkeit: Hoffen auf guten Nachwuchs 

In der Vielseitigkeit hoffen die Trainer derzeit auf guten Nachwuchs. Die Quoten konnten im 

Berichtsjahr nicht voll ausgeschöpft werden. Eine gute Entwicklung haben hingegen Dustin 

Albrecht und Josephine Wilms gezeigt. Diese beiden haben sich über gute Leistungen bei den 

Westfälischen und Deutschen Meisterschaften einen Startplatz bei den Europameisterschaften  

der Junioren in Bad Segeberg gesichert. Im Sattel von Locsley und Corvette sicherten sie sich 

die Mannschaftsgoldmedaille und wurden Fünfter und Sechster in der Einzelwertung.  

 

Fahrsport: Junge Talente fördern 

Talentförderung steht im Fahrsport auch im Berichtsjahr 2010 wieder an oberster Stelle.  Im Jahr 

2010 wurde erstmals eine Deutsche Juniorenmeisterschaft der Fahrer ausgetragen, bei der 

beachtliche Erfolge erzielt wurden.  Auch auf den NRW Fahrmeisterschaften, die in Hamm 

Uentrop durchgeführt wurden, gab es gute sportliche Leistungen zu sehen. Im Jahr 2011 soll  

erstmals ein Jugendkader gebildet werden.  

 

 

 



Voltigieren:  Starke Athleten  

Die westfälischen Voltigierer haben auch im Jahr 2010 gezeigt, dass sie auf Meisterschaften 

stark vertreten sind. So konnte zum Beispiel das Juniorteam TPZ Peiler-Hamm mit 

Longenführerin Jennifer Peiler und dem Pferd Letitia bei den Deutschen Jugendmeisterschaften 

die Silbermedaille erringen. Das Team des LRFV Hollen 1 mit Longenführerin Simone Drewell 

und dem Pferd Big Bob erreichte den sechsten Platz. Eine tolle Leistung brachte auch Jannis 

Drewell, der die Herrenriege für Westfalen vertrat. Er startete zugleich in der Mannschaft des 

LRFV Hollen und als Einzelvoltigierer. Bei den Einzelvoltigierern konnte er sich einen 

hervorragenden fünften Platz erkämpfen. Westfalens Bundeskadermitglieder Lisa Christin 

Freund und Gianna Meier wurden mit Ihrem Pferd Massimo und der Longenführerin Jennifer 

Peiler Zweite und Dritte beim Preis der Besten. Zudem konnte Gianna Meier bei der EM in Stadl 

Paura mit einem vierten Platz überzeugen.  

Im Berichtsjahr 2010 wurde, wie bereits in den anderen Disziplinen vorhanden, ein Disziplinbeirat 

Voltigieren gegründet. Gebildet wird dieser durch Rainer Hilbt als Sprecher, Dr. Christian Peiler, 

Christoph Lensing, Barbara Weckermann und Martina Rook.  

 

 



Leistungssportförderung in Zahlen 

 
 
Landesleistungsstützpunkte 
In Zusammenarbeit mit dem LandesSportBund bietet der Pferdesportverband Westfalen in den 

drei Regierungsbezirken in 26 Landesleistungsstützpunkten Training in allen Disziplinen an. Die 

Tabelle informiert differenziert über diese Förderangebote, an denen im Berichtsjahr 257 

Pferdesportler/innen teilgenommen haben. 

 

Stützpunkt Sparte Trainer Teilnehmerzahl 
(Durchschnitt) 

Iserlohn P-Dressur M. Küpper   4 

Münster P-Dressur C. Endres   6 

Dülmen P-Dressur C. Endres    5 

Appelhülsen P-Dressur M. Göken   9 

Iserlohn Dressur M. Küpper 10 

Herford Dressur M. Settertobulte   0 

Münster Dressur C. Endres   8 

Dülmen Dressur C. Endres   4 

Sendenhorst P-Springen E. Deimel   8 

Unna - Massen P-Springen A. Minner   8 

Münster Springen G. Könemann 15 

Herford Springen M. Döring 11 

Schwerte Springen T. Schepers 20 

Warendorf P-Vielseitigkeit A. Schulze Zurmussen 13 

Unna Vielseitigkeit J. Briel 12 

Münster Vielseitigkeit M. Plewa 20 

Hamm Voltigieren B. Weckermann, C. Peiler 2 GV, 3 EV 
Brakel Voltigieren B. Weckermann, D.Peiler 2 GV, 1 EV 
Münster Voltigieren C. Lensing, C. Peiler 7 EV 

Büren Voltigieren R. Hilbt, I. Keller 1 GV, 1 EV 

Rhede Voltigieren R. Hilbt 1 GV 

Greven-Bockholt Fahren Ludger Schmeing 
Manfred Tebbe 

9 

Südlohn-Oeding Fahren Ludger Scheming 6 

Riesenbeck Fahren Manfred Tebbe 3 

Wettringen  Fahren  Manfred Tebbe 4 
 

 

 

 

Lehrgangsmaßnahmen 

Ergänzend zum Leistungsstützpunkttraining bietet der Pferdesportverband Westfalen ein 

umfangreiches Lehrgangsprogramm an. Die Tabelle informiert über die Angebote im 

Berichtsjahr. 
 
Lehrgangsart Trainer Tage Teiln. 
Vierkampf Clemens Nachtigall 4 5 

Nachwuchsvierkampf Clemens Nachtigall 4 5 

Goldene Schärpe Jutta Briel 3 17 

Vielseitigkeit Nachwuchslehrgang  Jutta  Briel 3 25 

Vielseitigkeit Kaderlehrgang Jutta Briel 1 13 

Vielseitigkeit/D-Kader und Nachwuchstalente Friedrich Lutter 1 8 

Vielseitigkeit/D-Kader und Nachwuchstalente Jutta Briel 1 11 

Vielseitigkeit/Ponys Anna Schulze Zurmussen 5 14 

Vielseitigkeit Falltraining Dr. Dennis Peiler 1 9 

Vielseitigkeit Vorbereitung BNWCH Jutta Briel + A. Schulze Zur. 3 15 

Vielseitigkeit Förderlehrgang E-Serie Jutta Briel 2 6 

Dressur/Ponys (Förderlehrgang Nachwch.) Marlis Göken 2 9 

Dressur/Ponys/ (Nachwuchschampionat) Helen Langehanenberg 2 6 

Dressur/Ponys Vorb. DJM Cornelia Endres 2 8 

Dressur/Pferde Kürlehrgang allgemein Burkhard Jung 1 35 

Dressur/Pferde „Teilnehmer NWC“ Cornelia Endres 2 34 

Dressur/Pferde Sichtung „Bundes-NWC“ C. Endres, H.-H. Meyer zu St. 2 6 

Springen/Ponys (Förderlehrg. Nachwch.) Andreas Minner 2 6 

Springen/Ponys/Auswahl NWC Gerd Könemann/Eva Deimel 1 11 

Springen/Ponys Vorbereitung PdB Klaus Reinacher 1 8 

Springen//Ponys Vorbereitung DJM Klaus Reinacher 2 10 

Springen/Pferde „EM Children“ Klaus Reinacher 1 24 

Osterlehrgang Children Andreas Minner 2 8 

Childrenlehrgang Klaus Reinacher 1 15 

Springen/Pferde „Zentraler Lehrgang“ NWC A. Minner, K. Reinacher 2 35 

Springen/Pferde Vorbereitung „PdB“ Klaus Reinacher 1 15 

Fahren/LLST Fahrer/innen  
Zentraler Lehrgang I 

L. Schmeing, M. Tebbe 
A. Pues-Tillkamp 

2 16 

Fahren/LLST Fahrer/innen  
Zentraler Lehrgang II 

L. Schmeing, M. Tebbe 
A. Pues-Tillkamp 

2 15 

Fahren/Vorbereitung DM 2-Spänner  M. Tebbe 1 3 

Fahren/Vorbereitung DM   l. Schmeing, M. Tebbe 1 4 

Fahren/Vorbereitung DJM   l. Schmeing, M. Tebbe, D. 
Rammes 

2 23 

Voltigieren/D-Kader, EV/GV S. Rietz, C. Peiler 1 33 

Voltigieren Vorbereitung DM C. Peiler, C. Lensing, R. Hilbt 1 21 

Voltigieren Perspektivgruppe, EV/GV C. Peiler, R. Hilbt, C. Lensing 1 29 



ERFOLGSBILANZ 
 
Die Bundeskader C, B und A und die Sonderkader in den verschiedenen Disziplinen werden von 
den DOKR-Ausschüssen berufen. 
 
 

Aus Westfalen wurden in die jeweiligen Kader berufen: 

 
 
PONYKADER 
Dressur:  Bianca Nowag Springen:        Christopher Kläsener 
  Laura Peperhowe                        Lena Pollmann-Schweckhorst 
  Joline Thüning 
Vielseitigkeit: Leslie Minklei 
  Caroline Schmeink 
 
 
 

BUNDESWEHRSPORTSCHULE 
Dressur:   ./.  Springen: Maximilian Beermann 
    Gerrit Schepers 
    Hubertus Kläsener 
Vielseitigkeit: ./. Voltigieren: ./. 
 
 
 

C-KADER 
 
VOLTIGIEREN:  Lisa-Christine Freund (EV) TPZ Peiler Hamm (Gruppe 
  Gianna Meier (EV) 
 
REITEN 
Dressur:  Ann-Kristin Dornbracht Springen:        Lars Grafmüller 
  Sabrina Finke                        Julia Niermann (Children) 
  Sophie Holkenbrink                        Gerrit Schepers 
  Julia Knickenberg                        Charlotte Wrede 
  Fabienne Lütkemeier                        Marie Schulze-Topphoff (Chi.) 
  Mandy-Julia Mansmann 
  Carolin Nowag   
 

Vielseitigkeit: Dustin Albrecht 
  Johanna Dörner (D/C) 
  Josephine Wilms 
 
 
 

Championatskader  B-Kader 
 
Dressur: 
Anabel Balkenhol  Sabine Becker 
Monika Theodorescu  Gina Capellmann-Lütkemeier 
   Ingrid Klimke 
 
Perspektivkader.  Helen Langehanenberg 
Kirsten Sieber  Hubertus Schmidt 
 

Championatskader  B-Kader 
 
Springen: 
Ludger Beerbaum  Christian Ahlmann 
Marcus Ehning  Eva Bitter 
Marco Kutscher  Franz-Josef Dahlmann 
Philipp Weishaupt  Daniel Deußer 
   Mylene Diederichsmeier 
   Rebecca Golasch 
   Felix Haßmann 
   Toni Haßmann 
   Anna-Maria Jakobs 
   Alois Pollmann-Schweckhorst 
   Markus Renzel 
   Franke Sloothaak 
 
Vielseitigkeit: 
Simone Deitermann  Andreas Ostholt 
Bettina Hoy    
Ingrid Klimke   
Frank Ostholt   
Dirk Schrade 
 

Voltigieren: 
./. (EV)  ./.  (Gruppe) 
 

Fahren: 
Einspänner Pferde: 
Christoph Dieker 
Friedrich-Wilhelm Müller  
 

 
 
 
Tabelle 8 
 
  C-Kader/Bundes-Ponykader/  
   Childrenkader 

2009 2010 

  Disziplin Westfalen bundesweit Westfalen bundesweit 
  Dressur 3 27 7 31 
  Springen 2 27 3 27 
  Vielseitigkeit 2 18 3 23 
  Pony-Dressur 2 9 3 12 
  Pony-Springen 1 10 2 12 
  Pony-Vielseitigkeit 1 9 2 11 
  Voltigieren / EV-Herren -- 7 -- 5 
  Voltigieren / EV-Damen -- 4 2 5 
  Voltigieren / Gruppen 1 3 1 5 
  Children-Springen 2 10  1 11 



Tabelle 9 
Medaillenspiegel westf. Teilnehmer bei Deutschen-, Europa- und Weltmeisterschaften 

  Disziplin Gold Silber Bronze 
  Dressur 4 1 1 
  Springen 3 1 -- 
  Vielseitigkeit 2 -- 2 
  Voltigieren -- 2 1 
  Fahren 1 4 5 
  Distanzfahren -- -- -- 
  Distanzreiten -- -- -- 
  Western 3 1 1 

 

 

 

6. KLW 

 

6.1. ABZEICHEN 

LEISTUNGS-/MOTIVATIONSABZEICHEN 

 

Abbildung 18 
Entwicklung bei den Reitpässen 
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Tabelle 10a 
Motivationsabzeichen 

 Motivationsabzeichen 

Jahr Kleines 
Hufeisen 
´Reiten` 

Großes 
Hufeisen 
´Reiten` 

Kleines 
Hufeisen 

´Volt.` 

Großes 
Hufeisen 

´Volt.` 

Komb. 
Hufeisen 

Reiter-
nadel 

Komb. 
Reiter-
nadel 

2000 3.884 1.386 528 145 6 107 5 

2001 3.791 1.306 829 169 0 90 0 

2002 4.036 1.465 820 207 21 63 24 

2003 4.326 1.778 883 181 11 45 0 

2004 4.187 2.010 853 211 13 104 0 

2005 4.065 1.985 880 216 19 61 8 

2006 4.461 2.326 341 155 53 77 8 

2007 4.085 2.288 435 208 122 61 23 

2008 3.688 1.647 189 125 41 68 0 

2009 1.796 837 121 93 21 26 1 

2010 1.630 844 129 94 40 -- -- 

 
 
 
Tabelle 10b 
Reit-, Fahr- und Voltigierabzeichen 

 Reiten 
(Dressur/Springen/

Western) 

Fahren Voltigieren 

 2009 2010 2009 2010 2009 2010 
       
Gold 17 14 1 1 ---  
       
Klasse I 10 4 --- --- --- --- 
       
Klasse II 134 87 2 --- 17 13 
       
Klasse III 1.089 977 60 56 71 34 
Klasse III mit Gelände 2 4 --- --- --- --- 
       
Klasse IV 1.918 1.672 391 391 107 75 
Klasse IV mit Gelände 1 4 --- --- --- --- 
       
gesamt: 3.171 2.758 454 448 195 122 
       
Basispass Pferdekunde 3.307 



Abbildung 19  
Entwicklung der Reitabzeichen 
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Abbildung 20 
Entwicklung der Fahrabzeichen 
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TAB 

Ausgestellte Reitpässe 

 

 

TAB 

Ausgestellte Leistungsabzeichen 

 

 

 

 

 



Abbildung 21 
Entwicklung der Voltigierabzeichen 
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Das Deutsche Reitabzeichen in Gold wurde verliehen an: 
 

Dressur 
 Susan de Klein  Milte-Sassenberg 
 Carmen Errulat-Strässer Neuenrade 
 Tanja Sauerwald  Iserlohn 
 

Springen 
Frank-Dieter Beineke Lienen 
Lars Grafmüller  Riesenbeck 
Dennis Huser  Riesenbeck 
Hubertus Klüsener Dorsten 
Kai-Ant. Reckmann Mettingen 
Tim Rethemeier  Fr. Rex Valdorf 
Philipp Schöllhorn Siegen 
Christina Vortmann Südlohn-Oeding 
Jana Wargers  Greven 
Charlotte Wrede  Neheim-Hüsten  

 

 Kombiniertes Dressur & Springen 
 Werner Lochthowe Dorsten 
 
  
Deutsches Fahrabzeichen in Gold: 
 

 Daniela Menke  FC 12 Eichen Stemwede 
 

6.2. TURNIERSPORT 

Der Bericht zum Turnier- und Leistungssport ist in erster Linie eine statistische 

Zusammenstellung aller wesentlichen Daten. Eine Zusammenfassung und Auswertung soll das 

vorgelegte Zahlenmaterial abrunden und den Blick auf einige Besonderheiten in der Entwicklung 

des Turniersports lenken. 
 
VERANSTALTUNGEN, PRÜFUNGEN, STARTS 

Tabelle 11 a 
FN-Jahresturnierlizenzen ´Reiten` und ´Fahren` 

Jahr Westfalen Bundesgebiet 

1980 10.221 47.359 

1982 11.959 54.628 

1983 12.402 56.044 

1984 12.615 60.005 

1985 12.487 58.784 

1986 11.965 61.277 

1987 11.839 59.350 

1988 11.666 62.019 

1989 11.776 63.027 

1990 12.776 66.886 

1991 13.077 74.539 

1992 13.610 79.492 

1993 14.004 80.808 

1994 14.269 82.361 

1995 14.601 85.553 

1996 14.998 88.760 

1997 15.230 91.087 

1998 15.582 93.820 

1999 15.618 97.991 

2000 16.289 97.823 

2001 15.232 91.251 

2002 15.402 93.154 

2003 15.116 92.251 

2004 14.775 90.718 

2005 14.529 88.541 

2006 14.143 84.486 

2007 14.236 84.725 

2008 14.848 87.905 

2009 14.784 86.585 

2010 14.644 85.816 



Tabelle 11 b 
FN-Jahresturnierlizenzen ´Reiten` nach Leistungsklassen 

 

LK Dressur Springen 

 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2005 2006 2007 2008 2009 2010 

0 -- -- -- -- -- -- 128 119 -- -- -- -- 

1 15 9 10 14 16 17 29 28 29 29 31 29 

2 183 184 186 189 174 182 178 198 183 204 196 224 

3 452 442 446 482 519 551 740 727 714 722 759 767 

4 1.700 1.715 1.694 1.749 1.854 1.885 1.683 1.623 1.639 1.633 1.665 1.642 

5 6.760 6.535 6.355 6.202 5.929 5.831 5.627 5.414 5.281 5.174 4.967 4.953 

6 4.989 4.828 4.849 5.498 5.581 5.521 5.714 5.604 5.584 6.261 6.358 6.282 

 
 
 
 
 

Tabelle 11 c 
FN-Jahresturnierlizenzen ´Reiten` nach Altersklassen und Geschlecht 

Altersklasse männlich % weiblich % Gesamt 

Senior 1.239 35,58 2.243 64,42 3.482 

Reiter 737 13,00 4.931 87,00 5.668 

Junge Reiter 193 9,96 1.744 90,04 1.937 

Junioren 328 9,22 3.229 90,78 3.557 

Gesamt 2.497 17,05 12.147 82,95 14.644 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Abbildung 22 
FN-Jahresturnierlizenzen ´Reiten` nach Altersklassen und Geschlecht 

 

1,239

0,737

0,193

0,328

2,243

4,931

1,744

3,229

Senioren

Reiter

Junge Reiter

Junioren

männlich weiblich

/ 9,22%

     / 90,78%

/ 9,96%

/ 90,04%

/ 13,00%

/ 35,58%

/ 64,42%

/ 87,00%

 

 



Tabelle 12 a 
Zahl der Veranstaltungen in Westfalen 

 

Jahr Kat. A Kat. B Kat. C/B Kat. C Gesamt Reiter-/ 
Fahrertage 

1948     46  
1950     87  
1960     80  
1970     147  
1980 13 301 47 52 413 114 
1990 10 444  51 505 194 
1991 15 438  57 510 185 
1992 16 450  61 527 188 
1993 13 449  73 535 172 
1994 17 451  72 540 185 
1995 21 460  80 561 205 
1996 19 445  99 563 206 
1997 26 438  89 553 212 
1998 22 456  90 568 199 
1999 22 458  91 571 203 
2000 23 457  89 569 196 
2001 27 411  85 523 188 
2002 28 475  90 593 190 
2003 27 457  93 577 196 
2004 26 452  95 573 201 

2005 * 28 447  100 575 212 
2006 ** 18 465 65 38 586 225 
2007 ** 20 470 71 38 599 200 

 

*   Diese Zahlen aus dem Jahresbericht der FN stimmen nicht mit den internen Kontrollzahlen  

    des Pferdesportverbandes Westfalen e. V. überein. Hintergrund ist eine erfolgte EDV- 

    Umstellung bei der FN.  

** Unterschied zu den FN-Zahlen durch einen unterschiedlichen Bemessungszeitraum.  

   FN: 01.10. – 30.09. // PV: 01.01. – 31.12. 

 
Jahr > = M < = L WBO Gesamt 

2008 387 153 287 827 

2009 398 148 256 802 

2010 394 140 280 814 

 

Tabelle 12 b 
Zahl der Veranstaltungen in den Landeskommissionen 

 > = M < = L > = M < = L Gesamt Veränd. 
in % ´09/10 

Landeskommission 2009 2009 2010 2010 2009 2010  

Baden-Württemb. 341 111 333 108 452 441 -2,43 % 
Bayern 283 124 290 111 407 401 -1,47 % 
Berlin-Brandenb. 117 28 118 27 145 145 0,00 % 
Bremen 7 7 9 7 14 16 14,29 % 
Hamburg 22 2 20 6 24 26 8,33 % 
Hannover 227 111 213 106 338 319 -5,62 % 
Hessen 198 86 197 92 284 289 1,76 % 
Mecklenburg-Vorp. 79 27 75 31 106 106 0,00 % 
Rheinland 254 69 241 72 323 313 -3,10 % 
Rheinland-Pfalz 121 29 121 33 150 154 2,67 % 
Saarland 45 14 46 21 59 67 13,56 % 
Sachsen 88 35 88 39 123 127 3,25 % 
Sachsen-Anhalt 81 32 84 29 113 113 0,00 % 
Schleswig-Holstein 173 73 168 78 246 246 0,00 % 
Thüringen 70 23 68 32 93 100 7,53 % 
Weser-Ems 181 73 195 77 254 272 7,08 % 
Westfalen  ** 398 148 394 140 546 534 -2,20 % 
Gesamt 2.685 992 2.660 1.009 3.677 3.669 -0,22 % 

 

Abbildung 23 
Entwicklung Zahl der Veranstaltungen in Westfalen ** 

 

50 60 70 80 82 84 86 88 90 91 92 93 94 95 96 97 98 99
0

200

400

600

800

1000

1948 00 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10  



Tabelle 12 
Anzahl Prüfungen und Starter (Westfalen) 

 Kat. A Kat. B Kat. C INSGESAMT 

Jahr Prfg. Starter Prfg. Starter Prfg. Prfg. Starter 

1948      647 12.993 

1950      1.200 25.167 

1960      1.128 26.676 

1970      2.592 55.467 

1977 279 7.505 2.755 69.145 1.331 4.365 109.067 

1980 384 10.388 5.927 147.137 1.680 7.991 200.646 

1990 637 18.930 9.655 221.938 1.899 12.276 240.868 

2000 1.023 28.179 12.327 259.278 2.773 16.123 287.457 

2002 1.049 29.769 12.591 268.910 5.940 19.580 298.679 

2003 1.069 31.945 12.349 264.018 6.972 20.390 295.963 

2004 1.151 30.873 11.032 248.550 7.760 19.943 279.423 

2005 1.115 29.174 10.932 246.868 7.781 19.828 276.042 

2006 1.122 28.817 10.883 239.713 7.810 19.815 268.530 

2007 1.183 29.618 11.088 246.618 8.313 20.584 276.236 

 

 S + M L + A  WBO INSGESAMT 

Jahr Prfg. Starter Prfg. Starter Prfg. Prfg. Starter 

2008 2.789 66.403 9.193 211.497 7.614** 19.596 277.900 

2009 2.922 71.738 9.379 216.729 4.084*** 16.385 288.467 

2010 2.938 70.313 9.204 206.709 4.342*** 16.484 277.022 

**   aufgrund neuer statistischer Erfassung 

*** Die große Abweichung zu den vorhergehenden Jahren ergibt sich daraus, dass WB aus  
     reinen WBO-Veranstaltungen (Vierkampf, Distanzreiten, GHP, Hochschulturniere,  
     vereinsinterne BV, allgemeine BV etc.) nicht in dieser Abfrage berücksichtigt werden  
     können 

Abbildung 25 
Entwicklung Zahl der Prüfungen (Westfalen) 

Abbildung 26 
Entwicklung Zahl der Starter (Westfalen) 
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Abbildung 27 
Zahl der Starts je Prüfung (Westfalen) 
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8.2 PRÜFUNGSARTEN, GELDPREISE 

Abbildung 28 
Anteil der Prüfungsarten (Westfalen) 

Tabelle 13 
Prüfungen und ausgezahlte Geldpreise (Westfalen) 

 2009 2010 
 Prfg. % Geldpr. % Prfg. % Geldpr. % 
         
Abschnitt BIII 
(Reitpf./Eign.etc) 

2.707 -0,04 609.736 +4,85 2.618 -3,29 576.834 -5,40 

         
Abschnitt BIV 
(Dre. - Prfg.) 

3.137 -0,88 1.043.246 +5,02 3.158 +0,67 1.018.727 -2,35 

         
Abschnitt BV 
(Spr. - Prfg.) 

5.963 +2,58 3.329.536 +0,34 5.929 -0,57 3.193.033 -4,10 

         
Abschnitt BVI 
(Viels. - Prfg.) 

225 +11,94 69.425 +18,11 212 -5,78 63.722 -8,21 

         
Abschnitt BVIII 
(Fahrprfg.) 

725 +17,12 213.217 +39,63 658 -9,24 159.264 -25,30 

         
Sonstige Prfg. 111 -5,13 49.068 +17,80 103 -7,21 19.053 -61,17 

 

 

Tabelle 14 
Summe der Geldpreise (Westfalen) 

Kate-
gorie 

1980 1992 2003 2005 2007 2008 2009 2010 Veränder-
ung Vor-
jahr in % 

          
A 

522.471 1.482.653 2.041.187 1.942.214 2.272.520 --- --- --- --- 
         

 
B 

1.118.357 2.037.454 2.420.394 2.335.388 2.305.926 --- --- --- --- 
         

 
C  

114.319 148.275 224.600 227.300 242.850 --- --- --- --- 
         

 

Gesamt 1.755.147 3.668.382 4.686.181 4.504.902 4.821.296 5.146.218 5.314.228 5.030.633 -5,34 % 

          

Ab 2008 Unterschied zwischen ausgeschriebenen und ausgezahlten Geldpreisen 

 

199019911992199319941995199619971998199920002001200220032004200520062007200820092010
0

1

2

3

4

5

6

7

in Tausend

Springprfg. Dressurprfg. Reitpferdeprfg.

Springpferdeprfg. Dressurpferdeprfg.  



 

 

 

 

 

 

 

 

TAB 

Anteil der Prüfungsarten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 29 
Entwicklung bei den Geldpreisen 
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Entwicklung Voltigierturniere 

 

Zahl der Veranstaltungen 

  Kategorien 
Jahr Volti-Tage C B A 

1996 25 10 30 7 

1997 33 10 25 7 

1998 39 7 27 10 

1999 44 10 30 11 

2000 52 7 27 3 

2001 47 10 28 3 

2002 37 11 35 3 

2003 35 13 36 3 

2004 29 16 38 4 

2005 31 19 35 3 

2006 28 23 37 3 

2007 33 25 37 4 

 
 Veranstaltungen 

Jahr WBO LPO/WBO LPO 

2008 33 61 2 

2009 39 57 2 

2010 32 67 2 

 

Zahl der Wettbewerbe 2007 (§ 200 LPO) 

  
Einzel-
voltig. 

 
Doppel-
voltig. 

Schritt- 
bzw. 

Galopp-
Schritt 

WB 

 
Abt. E 

 
Abt. D 

 
Abt. C 

 
Abt. B 

 
Abt. A 

Veranstaltun-
gen der Kat.C 

25 18 143 18 23 12 9 0 

Veranstaltun-
gen der Kat.B 

62 16 75 35 41 34 36 33 

Veranstaltun-
gen der Kat.A 

4 4 3 1 1 4 4 4 

 

Zahl der WB und LP 2008-2010 (§ 200 LPO) 

WB 2008 2009 2010  LP 
Kl. E 53 48 55  Kl. A 2008 2009 2010 

Kl. EN 13 11 9  Gesamt 75 66 77 

Andere WB 198 187 201  A 16 19 14 18 

   Altersoffen 56 52 59 
   Kl. L 2008 2009 2010 
   Gesamt 73 68 74 

   L 18 22 16 13 

   Altersoffen 51 52 61 
   Kl. M 2008 2009 2010 
   Gesamt 116 104 121 

   M * 39 38 41 

   M ** 23 19 25 

   M * + M ** 11 9 13 

   EV Kl. M 43 38 42 
   Kl. S 2008 2009 2010 
   Gesamt 46 39 42 

   Gruppen 18 16 21 

   EV Kl. S 28 23 21 

   Juniorteams 19 21 24 

   Doppelvoltigieren 12 10 13 
Abbildung 30 
Entwicklung bei den Voltigierveranstaltungen 
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6.3. Richter-/Parcourschefausbildung 
 

 

 2004 2006 2008 2009 2010 

Prüfung TN davon 
be-

standen 

TN davon 
be-

standen 

TN davon 
be-

standen 

TN davon 
be-

standen 

TN davon 
be-

standen 

Richteranwärter 
´Reiten` 

32 28 26 21 21 18 13 11 14 10 

Parcourschef-
anwärter 
´Reiten` 

      4 4 5 5 

Richteranwärter 
´Fahren´ 

  5 5 1 1 0 0   

Richteranwärter 
´Voltigieren` 

  2 0 1 0 0 0   

Richter ´Reiten` 
DL, SL, BW/RP 
ab 2009  
DL, SL, B,  
BW/RP 

 
25 

 
21 

 
20 

 
17 

 
18 

 
16 

 
12 

 
8 

 
21 

 
18 

Parcourschef 
´Reiten` - SL 
ab 2009 – SM* 

      12 9   

Richter ´B`       8 7   

Richter ´DM` 5 4   7 7 7 6   

Richter ´DS` 1 1 1 1 -- -- -- -- 1 1 

Richter ´GP` -- -- 1 1 -- -- -- -- 2 2 

Richter ´SM*`         2 2 

Richter ´SMS`       11 11 4 4 

Richter ´SS` 2 2 1 1 1 1 -- -- -- -- 

Parcours ´SM*`       10 6 6 5 

Parcours ´SMS`       6 6 1 1 

Parcours ´SS` 1 1 2 2 2 2 -- -- -- -- 

 

 

7. MEISTERSCHAFTEN 

Im Berichtsjahr wurden Meisterschafts-/Championatsveranstaltungen auf Landesverbandsebene 

durchgeführt: 
 
 * Westfälisches Mannschaftschampionat der Vierkämpfer 

   Ausrichter: RV Barlo-Bocholt e. V. 

 
 * Westfälische Meisterschaften Junioren, Jungen Reiter, Reiter und Senioren 

   im Vielseitigkeitsreiten 

   Ausrichter: RV Velen e. V. 

 
 * Westfälisches Nachwuchschampionat ´Vielseitigkeit` 

   Ausrichter: Märkischer RV Hasslinghausen e. V. 

 
 * Westfälische Meisterschafen Voltigieren ´Junioren` 

   Ausrichter: RV Brakel e. V. 

 
 * Westfälisches Nachwuchschampionat ´Fahren` 

   Ausrichter: RV "St. Martin" Greven-Bockholt e. V. 

 
 * Westfälisches Dressur- und Springchampionat ´Ponyreiter` 

   Ausrichter: ZRFV Steinhagen-Brockhagen e. V. 

 
 * Westfälische Meisterschaften der Junioren, Jungen Reiter, Senioren und  

   Ponyreiter im Dressur- und Springreiten  

   Ausrichter: ZRFV Steinhagen-Brockhagen e. V. 

 
 * Westfalen-Woche 2010 

   Provinzial-Jugend-Turnier, Westfälische Pony-Mannschafts-Meisterschaften, 

   Westfälische Meisterschaften der Ponyreiter im Vielseitigkeitsreiten und  

   Westfälische Meisterschaften der Voltigierer ´Senioren` 

   Ausrichter: Pferdesportverband Westfalen e. V. 

   und Westfälisches Pferdestammbuch e. V. 

 
 * NRW-Fahrmeisterschaften 

   Ausrichter: RV Hamm-Uentrop e. V. 

Den verantwortlichen Vereinsvorständen und den vielen ungenannten ehrenamtlichen Helfern 

gebührt für den unermüdlichen Einsatz und für die ausgezeichnete Zusammenarbeit mit dem 

Verband ein ganz besonderer Dank.

= nicht stattgefunden 



WESTFÄLISCHE MEISTERSCHAFTEN 

S E N I O R E N  

 

Springreiterinnen 

1. Ann-Kathrin Helmig LZRFV Seppenrade e. V. 

2. Sarah Nagel-Tornau LRV Attendorn-Repetal e. V. 

3. Katja Heitbaum RV v. Nagel Herbern e. V. 

 

Springreiter 

1. Felix Hassmann RV Lienen e. V. 

2. Tobias Woltering RFV Ochtrup e. V. 

3. Tim Mielke RV Giebelwald e. V. 

 

Dressurreiter/innen 

1. Sabine Becker RG Ober-Castrop  

2. Helen Langehanenberg RV St. Georg Münster e. V. 

3. Katrin Bettenworth ZRFV Steinhagen-Brockhagen e. V. 

 

Vielseitigkeitsreiter/innen 

1. Marie-Louisa Meyer RV Greven e. V. 

2. Ingrid Klimke  RV St. Georg Münster e. V. 

 

 

 

J U N G E   R E I T E R / I N N E N 

 

Springreiter/innen 

1. Alexander Kernebeck RV Gronau e. V. 

2. Hendrik Dowe RV Heiden e. V. 

3. Charlotte Wrede ZRFV Neheim-Hüsten e. V. 

 

Dressurreiter/innen 

1. Sabrina Finke RV “St. Hubertus” Wolbeck e. V. 

2. Bianca Helmig RV Altenautal e. V. 

3. Carolin Fehlings RV Greven e. V. 

 

Vielseitigkeitsreiter/innen 

3. Ulrike Limberg RV Lützow Selm-Bork-Olfen e. V. 

 

 

 

J U N I O R E N 

 

Springreiter/innen  

1. Lena Pollmann-Schweckhorst Warsteiner Reitverein e. V. 

2. Benjamin Flunkert  LRV Kalthof e. V. 

3. Alexander Potthoff RV Osterwick e. V. 

 

Dressurreiter/innen 

1. Carlotta Hassenbürger  RV Volmarstein e. V. 

2. Johanna Wienkamp RV Mesum e. V. 

3. Mandy-Julia Mansmann ZRFV Lützow Selm-Bork-Olfen e. V. 

 

Vielseitigkeitsreiter/innen 

1. Maximilian Graf von Wedel RV Dornberg e. V. 

2. Dustin Albrecht ZRFV Lützow Selm-Bork-Olfen e. V. 

3. Josephine Wilms ZRFV Lützow Selm-Bork-Olfen e. V. 

 

Springchampionat 

1. Nele Grafmüller RFV Mesum e. V. 

2. Leonie Röpke RV Cherusker e. V. 

3. Lasse Mielke RV Giebelwald e. V. 

 



Dressurchampionat 

1. Julia Hahn ZRFV "Auf der Gethe" e. V. 

2. Anna-Katharina Tepel RV Rhynern e. V. 

3. Maren David RV Hille e. V. 

 

Junioren-Championat Vielseitigkeit 

1. Tatjana Korte LZRFV Volmarstein e. V. 

2. Lisa-Marie Förster RV Ahlen e. V. 

3. Elisabeth Schindewolf RV Gut Wandschicht e. V. 

 

 

P O N Y - R E I T E R / I N N E N  

 

Dressur 

1. Bianca Nowag RFV Ostbevern e. V. 

2. Vivian Scheve RV Dortmund-Barop e. V. 

3. Katja Deichen RFV Greven e. V. 

 

Springen 

1. Evelyn Beyer RV Mettingen e. V. 

2. Lena Pollmann-Schweckhorst Warsteiner Reitverein e. V. 

3. Christopher Kläsener RV Dorsten e. V. 

 

Vielseitigkeit 

1 Amelie Lupp RV „St. Georg“ Saerbeck e. V. 

2. Judith Helmer RV „St. Georg“ Saerbeck e. V. 

3. Leslie Minklei RV Warendorf e. V. 

 

Dressurchampionat 

1. Annika Koch RV Porta Westfalica-Linken Mühle e. V. 

2. Lisa Breimann RV „Lützow“ Selm-Bork-Olfen e. V. 

3. Noah Linnenbrügger ZRFV Steinhagen-Brockhagen e. V. 

 

Springchampionat 

1. Laura Frieler ZRFV Epe e. V. 

2. Dennis Mecke RFV St. Georg Werne e. V. 

3. Janine Becker ZRFV Schöppingen e. V. 

 

V O L T I G I E R E N  

 

Gruppen - JUNIOREN 

1. Therapie- und Pferdesportzentrum HVP Peiler – Hamm e. V. 

2. RV Büren e. V. 

3. Reiterverein Nethegau Brakel e. V. 

 

Einzelvoltigieren – Damen & Herren/JUNIOREN 

1. Lisa-Christine Freund TPZ Peiler Hamm e. V. 

2. Gianna Meier TPZ Peiler Hamm e. V. 

3. Simona Brune RV Wehdem-Oppendorf e. V. 

 

Gruppen ´Senioren` 

1. Therapie- und Pferdesportzentrum HVP Peiler – Hamm e. V. 

2. Ländl. Reit- und Fahrverein Hollen e. V. 

3. Reit-, Fahr- und Zuchtverein "St. Hubertus" Herne-Bochum-Gerthe e. V.  

 

Einzelvoltigieren – Herren ´Senioren` 

1. Lars Röttgen RV Büren e. V. 

2. Jannis Drewell LRFV Hollen e. V. 

3. Christoph Haßenberg VRZ Schöppingen e. V. 

 

Einzelvoltigieren - Damen ´Senioren` 

1. Eva Rotert RV „von Nagel“ Herbern e. V. 

2. Gianna Meier TPZ Peiler Hamm e. V. 

3. Christine Kuhirt RV "St. Hubertus" H.-Bochum-Gerthe e. V. 



WESTFÄLISCHE MANNSCHAFTS-MEISTERSCHAFTEN DER 

PONYREITER/INNEN 

 

1. Reiterverein "St. Georg" Saerbeck e. V. 

 Reitlehrer: Christina Nordhues 

 Reiter/innen: Judith Helmer 

  Hannah Ehrlich 

  Paulina Börgel 

  Amelie Lupp 

 

3. Reiterverein "Lützow" Selm-Bork-Olfen e. V. 

 Reitlehrerin: Michael Potthink 

 Reiter/innen: Kim Jaqueline Büttner 

  Lisa Stolpmann 

  Kristian Möller 

  Marie Füntmann 

 

1. Zucht-, Reit- und Fahrverein Rhede-Krommert e. V. 

 Reitlehrer: Klemens Nachtigall 

 Reiter/innen: Yannick Busch 

  Carina Bauhaus 

  Caroline Schmeik 

  Carolin Wevering 

  Maren Sielemann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

P R O V I N Z I A L - J U G E N D - T U R N I E R  

 

1. Reitverein "St. Georg" Saerbeck e. V. 

 Reitlehrerin: Christina Nordhues 

 Reiter/innen: Franziska Knuff 

  Theresa Pöhler 

  Judith Helmer 

  Marlisa Schoppe 

  Carina Lupp 

  Lisa Mertens 

  Judith Hölscher 

  Jan Kröger 

 

2. Reiterverein "Lützow" Selm-Bork-Olfen  e. V. 

 Reitlehrerin: Michael Potthink 

 Reiter/innen: Michelle Frie 

  Leonie Rengshausen 

  Caroline Kossler 

  Sarah Rengshausen 

  Josephine Wilms 

  Dustin Albrecht 

  Kristin Wlotzka 

  Pia Haschmann 

 

3. Reiterverein Albachten e. V. 

 Reitlehrer: Josef Gessmann 

 Reiter/innen: Kim Schulze Hillert 

  Lara Könemann 

  Ina Koppe 

  Anna Maria Holkenbrink 

  Bianca Gausepohl 

  Lisa Schulte Althoff 

  Manja Dunkel 

  Ina Koppe 

 



Einzelwertung: 

1. Theresa Schlätker  RV Nottuln e.V. 

2. Christin Möllers  RV Ostbevern e. V. 

3. Lisa Schilling  RV "St. Georg" Werne e. V. 

 

 

 

WESTFÄLISCHE  VEREINSMEISTERSCHAFT – DRESSUR 

 

1. Reiterverein Greven e. V. 

 Reitlehrer:  Reinhard Engeler 

 Reiter/Innen:  Lea Knüver 

    Kira Gremme 

   Julia Werning 

   Lars Schulze Sutthoff 

   Kaja Deichen 

 

2. Reiterverein "St. Georg Saerbeck" e. V. 

 Reitlehrer:  Melanie Ottmann 

 Reiter/Innen:  Franziska Knuff 

   Theresa Pöhler 

    Judith Helmer 

   Marlisa Schoppe 

 

3. Landw. Reiterverein Kalthof e. V. 

 Reitlehrer:  Monika Flunkert 

 Reiter/Innen:  Katrin Brunnert 

   Lena Goeken 

   Carina Bachmann 

   Svenja Bachmann 

 

 

 

 

WESTFÄLISCHE  VEREINSMEISTERSCHAFT – SPRINGEN 

 

2. Landw. Reiterverein Kalthof e. V. 

 Reitlehrer:  Monika Flunkert 

 Reiter/Innen:  Benjamin Flunkert 

   Brigitte Böttcher 

   Lena Goeken 

   Felix Goeken 

 

2. Reit- und Fahrverein Greven e. V. 

 Reitlehrer:  Reinhard Engeler 

 Reiter/Innen:  Patrick Schmitz 

   Lea Knüver 

   Kira Gremme 

   Vera Brinck 

 

2. Reiterverein "Lützow" Selm-Bork-Olfen e. V. 

 Reitlehrer:  Michael Potthink 

 Reiter/Innen:  Michelle Frie 

   Dustin Albrecht 

   Christian Ridder 

   Benedikt Stegemann 

 

 

WESTFÄLISCHES  MANNSCHAFTSCHAMPIONAT  DER  VIERKÄMPFER 

 

1. KRV Borken I 

 Reitlehrer:  Hubert Teworte 

 Reiter/Innen:  Laura Keppelhof 

   Laura Röskenbleck 

   Kathrin Terhechte 

   Jaqueline Dowe 

 



2. KRV Coesfeld II 

 Reitlehrer:  Maria Terbrack 

 Reiter/Innen:  Marie-Claire Pöppelmann 

   Anna Muster 

   Lisa Stahl 

 

3. RV Münster II 

 Reitlehrer:  Britta Potlitz 

 Reiter/Innen:  Anna Maria Holkenbrink 

   Georg Zumnorde-Mertens 

   Julika Gausepohl 

   Lisa Schulte-Althoff 

Einzelwertung: 

1. Anna Reckmeyer  KRV Gütersloh II 

2Anna Muster  KRV Coesfeld II 

3. Jaqueline Dowe  KRV Borken I 

 

 

WESTFÄLISCHE MEISTERSCHAFTEN DER FAHRER/INNEN 

 

Einspänner-Nachwuchschampionat 

 

Pferde 

1. Nina Melchers RV Nordwalde e. V. 

2. Anna Rappold Fahrsportverein Alt-Bürener-Land e. V. 

 

Ponys 

1. Kerstin Möllers RV Emsdetten e. V: 

2. Antonius Neu RV Wettringen e. V. 

3. Rica Rethmeier RV von „Lützow“ Herford e. V. 

 

 

 

Zweispänner-Nachwuchschampionat 

 

Ponys 

1. Wiebke Röper Fahrsportverein Alt-Bürener-Land e. V. 

2. Tim Massing ZRFV Coesfeld-Lette e. V. 

3. Janina Diemers RV "St. Martin" Greven-Bockholt e. V. 

 

 

 

NORDRHEIN-WESTFÄLISCHE MEISTERSCHAFTEN DER 

FAHRER/INNEN 

 

Einspänner-Championat 

Pferde 

1. Klaus Tebbe ZRFV Neuenkirchen e. V. 

2. Josef Heisterkamp RV Rhede e. V. 

3. Christian Horstick RV Südlohn-Oeding e. V. 

 

Ponys 

1. Nicole Großmann RV "St. Martin" Greven-Bockholt e. V. 

2. Dirk Wolters RV "St. Martin" Greven-Bockholt e. V. 

3. Patrick Hanisch RZFV Ennigerloh-Neubeckum e. V. 

 

Zweispänner 

Pferde 

1. Andre Schücker RV Südlohn-Oeding e. V. 

3. Michael Kosmann Pferdefreunde Ennigerloh e. V. 

 

Ponys 

1. Daniela Menke FC Zwölf Eichen Stemwede e. V. 

2. Tim Schäferhoff RV „Gustav Rau“ Westbevern e. V. 

3. Andre Greiling RV Emsdetten e. V. 



Vierspänner 

Ponys 

3. Michael Bügener RV Emsdetten e. V. 

 

Pferde 

1. Jürgen Weber  RV "von Lützow" Herford e. V. 

 

 

WESTFÄLISCHE MEISTERSCHAFTEN IM DISTANZREITEN  

Pferde  Ponys 

1. Claudia Bretthauer 1. Lisa Friedhoff 

2. Marina Jochheim 2. Dorothea Baumann 

3. Daniela Link 3. Petra Wurm 

 

 

NORDRHEIN-WESTFÄLISCHE MEISTERSCHAFTEN IM 

DISTANZFAHREN 

 

1. Anne-Catherine Reuter 

2. Cilly Knipping 

3. Martina Günter 

 

 

NORDRHEIN-WESTFÄLISCHE MEISTERSCHAFTEN IM  

DISTANZFAHREN JUGEND 

 

1. Jennifer Poethen 

 

 

 

 

WESTFÄLISCHE MEISTERSCHAFTEN IM WESTERNREITEN 

 

Jugend LK 2/1 B: 

Trail:  Dunja Jaqueline Schenk mit Raissa 

Western Riding: Eileen Klute mit Samuel Grey Flash 

Western Horsemanship: Jane Hoffmann mit Vallyes Baron Zippo 

Western Pleasure: Jan Niklas Barre mit Skari Little Lena 

Reining:  Maria-Katharina Fichtel 

Superhorse:   Eileen Klute mit Samuel Grey Flash 

Showmanship at Halter: Jane Hoffmann mit Big Tip 

 

Junior-Klassen: 

Trail:  Sabine Prause mit Radical Princess 

Western Pleasure: Sabine Prause mit Radical Princess 

Reining:  Lisa Utech mit Whiz Topsail Supreme 

 

Senior-Klassen: 

Trail:  Gianna Eichler mit Monty 

Western Horsemanship:  R. Schwarzburger mit MySkippaDandyDawn 

Western Pleasure: Sarah-Christin Barre mit Skari Little Lena 

Western Riding: R. Schwarzburger mit MySkippaDandyDawn 

Reining:  S.Thomas mit ARC Playin Lika Lena 

Superhorse:  Rebecca Schwarzburger mit Smart 

Boy 

 

 

Erfolge im JUGENDBEREICH 

 

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN 

Voltigieren / Junioren-Damen 

2. Lisa-Christine Freund 

3. Gianna Meier 



Voltigieren / Junioren / Gruppe 

2. TPZ HVP Peiler-Hamm 

 

Vielseitigkeit / Junioren 

3. Dustin Albrecht 

 

Fahren / Pony-Einspänner 

3. Rica Reithmeier 

 

WESTERNREITEN 

Reining - Junior 

3. Katharina Fichtel 

 

Reining - Junge Reiter 

1. Andre Zschau 

 

 

EUROPAMEISTERSCHAFTEN 

Dressur / Junioren 

1. Sophie Holkenbrink Mannschaftswertung 

 

Dressur / Junge Reiter 

1. Fabienne Lütkemeier Mannschaftswertung 

1. Fabienne Lütkemeier Einzelwertung 

1. Fabienne Lütkemeier Kürwertung 

 

Vielseitigkeit / Junioren 

1. Dustin Albrecht Mannschaftswertung 

1. Josephine Wilms Mannschaftswertung 

 

 

 

 

 

Erfolge Reiter und Fahrer im SENIORENBEREICH 

 

WELTREITERSPIELE 

 

Dressur 

3. Anabel Balkenhol Mannschaftswertung 

 

Springen 

1. Marcus Ehning Mannschaftswertung 

 

 

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN 

 

Dressur / Grand Prix 

2. Helen Langehanenberg 

 

Springen / Damen 

1. Eva Bitter 

 

Springen / Herren/Damen 

2. Christian Ahlmann 

 

Vielseitigkeit 

3. Ingrid Klimke 

 

 

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN PFERDE - ZWEISPÄNNER - 

(Länderpokal) 
3. Rainer Bruelheide Mannschaftswertung 

3. Michael Kosmann Mannschaftswertung 

 



DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN PONYS – ZWEISPÄNNER  

1. Dieter Baackmann Einzelwertung 

 

(Länderpokal) 
2. Dieter Baackmann Mannschaftswertung 

2. Lars Heidotting Mannschaftswertung 

2. Ferdinand Witte Mannschaftswertung 

 

 

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN DER  

PONY - VIERERZUGFAHRER 

3. Martin Thiemann Mannschaftswertung 

3. Tobias Bücker Mannschaftswertung 

 

 

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN DER FAHRER 

MIT BEHINDERUNG 

2. Heiner Lehrter 

 

 

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN WESTERNREITEN 

Reining 

1. Nico Hörmann 

 

Western Horsemanship 

1. Rebecca Schwarzburger 

 

Horse & Dog Trail 

2. Nicole Jeske 

 

WEITERE WETTKÄMPFE AUF BUNDESEBENE 

 

‘Preis der Besten’ - Springen / Junge Reiter 

3. Alexander Kernebeck 

 

‘Preis der Besten’ - Dressur / Junge Reiter 

1. Fabienne Lütkemeier 

 

‘Preis der Besten’ - Vielseitigkeit / Ponys 

1. Leslie Minklei 

 

‘Preis der Besten’ - Voltigieren Einzel-Damen Junioren 

2. Lisa-Christine Freund 

3. Gianna Meier 

 

‘Preis der Besten’ - Voltigieren Gruppen Junioren 

Juniorteam Büren I  

 

Bundesvierkampf ´Deutschlandpreis der Vierkämpfer` 

Mannschaftswertung- Mannschaftsführer: Christa Middendorf 

1. Westfalen  

    Jette Friedrichs 

    Anna Maria Holkenbrink 

    Anna Muster 

    Marie-Claire Pöppelmann 

    Christin Dedert 

 

Bundeswettkampf der Vielseitigkeitsreiter 

Mannschaftswertung - Mannschaftsführer: Peter Müller 

1. Westfalen  

    Eva Böckmann   Anna-Maria Rieke 

    Laura Winter   Friederike Dörner 



Einzelwertung 

2. Laura Winter 

 

Bundesweiter M-Gruppen Cup 

3. RV Rhede I   Longenführer: Marc Peveling  

 

BUNDESVERGLEICHSWETTKAMPF DER PONY – EINSPÄNNER 

1. Andreas Pues-Tillkamp 

 

 

Deutsche Quadrillen-Championate 

der ´Klassischen` und ´Themen`-Quadrille 

1. KRV Lippstadt ´Klassische`-Quadrille - Reitlehrerin: Ulrike Fromm 

    Johanna Rose     Florentin 

    Lisa-Marie Drosihn    Satchmo 

    Nicole Maaß     Rhapsody 

    Frederike Lollies    Constantin 

    Sonja Werner     Aragon 

    Hildegard Ludwig    Riciamo 

    Charlotte Untiedt     Fellini 

    Stefanie Schäfers    Magic Melody 

 

2. KRV Lippstadt ´Themen`-Quadrille - Reitlehrerin: Ulrike Fromm 

    Johanna Rose     Florentin 

    Lisa-Marie Drosihn    Satchmo 

    Nicole Maaß     Rhapsody 

    Frederike Lollies    Constantin 

    Sonja Werner     Aragon 

    Hildegard Ludwig    Riciamo 

    Charlotte Untiedt     Fellini 

    Stefanie Schäfers    Magic Melody 

 

 

Bundesnachwuchschampionat der Vierkämpfer 

Mannschaftswertung - Mannschaftsführer: Christa Middendorf 

1. Westfalen  

    Liv Schmidt 

    Lisa Rademacher 

    Luisa Welsch 

    Marie Füntmann 

 

Nachwuchschampionat der Junioren-Vielseitigkeit ´Pferde` 

Mannschaftswertung - Mannschaftsführer: Jutta Briel 

3. Johanna Beckhoff Enchilada 

3. Elisabeth Schindewolf Leni 

3. Pia Haschmann Canoso D 

3. Philipp Graf von Wedel Agenda 

 

Nachwuchschampionat der Junioren-Dressur 

2. Anna-Katharina Tepel RV Rhynern e. V. 

3. Maren David RV Hille e. V. 

 

Nachwuchschampionat der Ponyreiter-Dressur 

2. Lisa Breimann Tiffany Amber 

 

Nachwuchschampionat der Ponyreiter- Springen 

1. Lea Ercken Call me Charly 2 

 

Nachwuchschampionat - Pony-Einspänner (U16) 

1. Kerstin Möllers 

3. Henrik Thiemann 

 

(Länderpokal) 
1. Kerstin Möllers 

1 Henrik Thiemann 

1. Alexander Wiederhold 

 



Goldene Schärpe – Deutschlandpreis der Ponyreiter 

1. RV Saerbeck e. V. – Mannschaftsführerin: Petra Hartken/ F. J Ottmann  

Inga Deupmann Davino 

Hannah Ehrlich Nesquick 

Amelie Lupp Defilee de Mode 

Jan Kröger  Nemo 

Judith Helmer Top Nadine 

 

2. RV Westfalen 4  e. V. – Mannschaftsführer: Clemens Brüggemann  

Tim Kolkmann Vinci S. W. 

Luisa Welsch Arabella D 

Kim Anna Riegelmeier Chameur 

Laura Marie Hirsch Bobby 

Lara Schapmann Dacassian 

 

1. RV Saerbeck e. V. – Mannschaftsführerin: Petra Hartken/ F. J Ottmann  

Saskia Wildenhues Safari 

Johanna Hölscher Donna 

Amelie Helmer Nabur 

Laura Hartken Top Nubia 

Paulina Börgel Nevada 

Einzelwertung 

3. Amelie Lupp Defilee de Mode 

 

Goldene Schärpe – Pferde 

2. Westfalen – Mannschaftsführerin: Christa Middendorf 

Henrike Fröhlich Castella K. 

Sandra Baumschneiper  Fantastic Finn 

Katharina Rickert-Schulte Royal Treasure 

Julika Gausepohl Van Santing 

Carolin Wevering Wilder Zauber 

Einzelwertung 

2. Sandra Baumschneiper Fantastic Finn 

3. Julika Gausepoh Van Santing 

8. E H R U N G E N  

 
 
Dieter-Graf-Landsberg-Velen-Medaille in Silber 

Elmar Freiherr von Spiegel, Brakel 

Fritz Sundhoff, Detmold 

 

 

Dieter-Graf-Landsberg-Velen-Medaille in Bronze 

Paul Westbomke, Wadersloh 

 

 

Silberne Verdienstplakette (PV)  

Gernot Berendes, Brakel 

 

 

Bronzene Verdienstplakette (PV)   

Johannes Wittenbrink, Dortmund 

 

 

Ehrenurkunde (PV)  

Walter Baumeister, Hamm 

Werner Gerwien, Lage 

Friedel Hoffmeister, Bünde 

Heinz-Wilhelm Reckhorn 

 

 

PV-Trainer-Medaille - Bronze 

Horst Berger, Bochum 

Reinhold Hahler, Stemwede 

Helmut Schumacher, Minden 

 



9. S I T Z U N G E N    D E R    V E R B A N D S O R G A N E/  

A U S S C H Ü S S E / A R B E I T S K R E I S E 
 
Verbandsausschuss-Sitzung 
 
 24. März 2010 in Siegen 
 
Verbandsjugendtag 
 
 09. März 2010  in Münster 
 

KLW-Sitzungen 
 
 27. Januar 2010 in Münster 

 27. Oktober 2010 in Münster 

 
Präsidiumssitzungen 
 
 01. März 2010 in Münster 

 23. Juli 2010 in Münster 

 25. Oktober 2010 in Münster 
 
Jugendleitungssitzungen 
 
 08. Februar 2010 in Münster 

 29. Oktober 2010 in Münster 

 29. September 2010 in Münster 
 
Ausschuss ‘Leistungssport’ 
 
 18. November 2010 in Münster 
 
Ausschuss ‘Ausbildung’ 
 
 09. Februar 2010 in Münster 

 11. Mai 2010 in Kamen 

 01. Oktober 2010 in Münster 

 02. Dezember 2010 in Münster 
 
Ausschuss ‘Breitensport, Vereine und Betriebe’ 
 
 27. Mai 2010 in Münster 

 
Fachbeirat ‘Ponyreiten’ 
 
 08. Februar 2010 in Münster 

 09. Juli 2010 in Steinhagen 

 05. Oktober 2010 in Münster 

Disziplinbeirat ‘Fahren’ 
 
 19. Januar 2010 in Hamm 

 17. Juni 2010 in Münster 
 20. Dezember 2010 in Münster 

 

Disziplinbeirat ‘Dressur’ 
 
 09. Juli 2010 in Steinhagen 

 04. Oktober 2010  in Münster 

 

Disziplinbeirat‘Springen’ 
  
 09. Juni 2010 in Münster 

 09. Juli 2010 in Steinhagen 

 05. Oktober 2010  in Münster 

 

Disziplinbeirat ‘Vielseitigkeit’ 
 
 09. September 2010 in Münster 

 25. Oktober 2010 in Unna 

 

Disziplinbeirat ´Voltigieren` 

 28. April 2010 in Münster 

 13. September 2010 in Münster 

 

Arbeitskreis ‘Pferdebetriebe` 
 
 26. Mai 2010 in Münster 

 20. September 2010 in Münster 

 06. Dezember 2010 in Münster 

 
Arbeitskreis 'WBO' 
 
 30. März 2010 in Münster 

 28. September 2010 in Münster 

 
Arbeitskreis 'Sport und Gesundheit' 
 
 10. Juni 2010 in Münster 
 
Arbeitskreis ‘Parcoursgestaltung 
 
 15. November 2010 in Oelde 


